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Editorial

           

Meine lieben Kameradinnen und 
Kameraden. Es wird mein letztes 
Editorial im SAC Oberaargau wer-
den, da ich per GV 2026 von allen 
meinen Ämtern zurücktreten wer-
de. Primär aus gesundheitlichen 

Gründen ist es mir im Moment nicht mehr möglich, 
vieles in den Bergen zu unternehmen.

Als ich im Jahr 1972 einen Freund gefragt hatte, ob 
ich mit ihm auf eine Bergtour mitgehen kann, wuss-
te ich noch nicht, auf was ich mich da einlassen 
würde. Bei uns im Emmental gibt es nicht sehr viele 
Berge und fast keine Kletterfelsen. Im Jahr 1975, im 
Zusammenhang mit meinem neuen Job, hatte es 
mich auf die Kleine Scheidegg verschlagen, und 
plötzlich hatte ich mehr als genug Berge um mich 
herum. Schnell fand ich einen Kletterpartner, sodass 
wir an den Freitagen loslegen konnten.

Es gab noch keine Steileisgeräte und noch alte Eis-
schrauben und Snargs, trotzdem kletterten wir in 
fast allen Wänden und Grate des Berner Oberlands 
herum.

Bohrhaken gab es auch noch nicht in der Art und 
Weise wie heute, viele Zwischensicherungen wurden 
selbst gelegt und wenn abgeseilt werden musste gab 
es keine Abseilgeräte.

Man sagt immer, früher war alles besser, dass weiss 
ich nicht, ob man das so sagen kann, wir haben viel 
gefroren und wurden nass, denn es gab weder Gore- 
Tex noch technische Kleider, die man sich leisten 
konnte, aber irgendwie war es trotzdem machbar. 
Auch in den alten Hütten gab es keine Duschen und 
Zweierzimmer, dafür alte Armeewolldecken und 
viele Leute, die einem nicht schlafen liessen. 

Wir haben viele schwere Routen geklettert im Som-
mer und Winter. Es war auch noch nicht so überlau-
fen, vor allem in den etwas schwierigeren Gegenden. 

Schon Ende Oktober waren wir auf der ersten Ski-
tour, am Anfang mit Lederschuhen, dann etwas 
später mit den ersten Kunststoffschuhen, mit 
Schnallfellen und später mit den ersten Klebfellen, 
an denen der Schnee klebte. 

Es gab noch keine Apps, wir hatten nur die Karten 
der Landestopografie, fanden aber immer zurück. Im 

Notfall kam die REGA nicht innert kürzester Zeit, da 
es keine Natels gab, man versuchte alles gut zu pla-
nen und nicht einfach loszustürmen in der Hoffnung, 
dass am Ende alles gut ausgeht.

Viele Touren machten wir im Winter, weil es weniger 
Steinschlag gab und weniger Leute unterwegs wa-
ren. Dafür waren die Tage kürzer und meistens sehr 
kalt.

Wir schleppten grosse Rucksäcke durch die Aletsch-
horn N-Wand, mit Biwakmaterial und Schlafsäcken. 
Wir eröffneten oberhalb der Argentière Hütte an 
Ostern eine neue Route im Felsen. Weil die Hütte 
überfüllt war, nahmen wir unsere Zelte mit und da-
mit keiner erfror, schliefen wir eng aneinander. Am 
Morgen musste zuerst alles aufgetaut werden, bevor 
es Frühstück gab.

In der Refuge de l'Envers Des Aiguilles war alles ge-
schlossen und wir hatten nur einen Quick Lunch 
dabei für uns zwei. Trotzdem konnten wir am ande-
ren Tag doch noch eine der Super Routen klettern an 
den Aiguilles.

Es gab Routen an der Petite Jorasses W-Wand, am 
Mont  Blanc von der Südseite, durchs Marinelli-
Couloir auf die Dufourspitze und viele mehr. 

Als ich dann ins Mittelland zurückkam, gab es mehr 
Juraklettereien oder Granit im Göschenertal mit den 
vielen Schjin. Im Winter fanden plötzlich Skitouren-
rennen statt. Wir trainierten möglichst viele Höhen-
meter pro Tag, was nicht immer bei allen gut ankam. 
Wir sagten uns, dort wo der Schnee liegen bleibt, 
kann man auch fahren, egal wie steil das Gelände 
war. 

Ich habe mit meinen Freunden viele schöne Tage und 
Wochen in den Bergen verbracht, einige mussten 
früh von uns gehen, andere nehmen es heute auch 
etwas gemütlicher, so wie ich. Weil es Murphys Ge-
setz gibt, sollte man das auch nicht allzu fest strapa-
zieren.

Ich danke allen mit denen ich unterwegs war und 
immer noch bin. 

Gruess Thuri
Vizepräsident, TL, Tourenkommission Winter

54 Jahre in den Bergen unterwegs!
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Aus dem Vorstand

19.30 Uhr im Rest. Alte Mühle in Langenthal

Vorsitz: André Berger, Präsident
Anwesend: Mitglieder, gemäss Präsenzliste
 (siehe Trakt. 3)

Traktanden: 
1.  Begrüssung
2.  Ehrungen
3.  Wahl der Stimmenzähler
4.  Protokoll der GV 2024
5.  Anträge
6.  Mutationen
7.  Jahresberichte 2024
8.  Jahresrechnung 2024 und Revisorenbericht
9. Entlastung des Vorstandes
10.  Festsetzen Mitgliederbeiträge
 – Anpassung Mitgliederbeiträge Jugend
11.  Genehmigung Budget 2025
12. Tourenprogramm/Anlässe 2025
13.  Verlosung/Tombola ÖV-Tour
14. Verschiedenes

Protokoll der 144. Generalversammlung 2025 vom Freitag, 14. März 2025

1. Begrüssung
 Der Präsident begrüsst alle anwesenden 

Mitglieder herzlich zur 144. Generalver-
sammlung des SAC Oberaargau. 

 Die 9 anwesenden Neumitglieder, denen 
vor der GV der SAC Oberaargau durch den 
Präsidenten noch näher vorgestellt wurde, 
werden ebenfalls willkommen geheissen. 

2. Ehrungen
 Jubilarinnen und Jubilare mit 25, 40, 50, 60, 

65 und 70 Jahre Mitgliedschaft werden ge-
ehrt. Insgesamt sind es 26 Jubilarinnen und 
Jubilare, davon sind 5 anwesend (21 haben 
sich entschuldigt). Vorgenommen wurde 
die Ehrung durch Toni Schmid von der Seni-
orenkommission. Besten Dank dafür.

 Geehrt wurden für 
 – 25 Jahre  Walter Schmid, Stefano Geiser
    und Daniel Freudiger,
 – 50 Jahre René Kaufmann,
 – 60 Jahre Max Leisibach

Diese Jubilare waren an der GV anwesend und wurden vom Seniorenobmann Toni Schmid (r) geehrt (von links):  
Daniel Freudiger, Niederbipp, 25 Jahre, Walter Schmid, Welschenrohr, 25 Jahre, V.: Max Leisibach, Thunstetten, 60 Jahre, 
H.: Stefano Geiser, Herzogenbuchsee, 25 Jahre, René Kaufmann, Matzendorf, 50 Jahre. Die vollständige Liste sämtlicher 
Jubilare/innen wurde in den Clubnachrichten 1/25 publiziert.
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 Herzlichen Glückwunsch an alle Geehrten.

 Für 5 verstorbene Mitglieder wurde eine 
Schweigeminute abgehalten.

 Die Hüttenwarte Daniela (Rothornhütte) 
und Dave (Dossenhütte) wurden verdankt.

3. Wahl der Stimmenzähler
 Als Stimmenzähler werden Dave Zweifel 

und Elisabeth Kurth ernannt.

 51 Stimmberechtigte sind anwesend / ab-
solute Mehrheit sind 26 Stimmberechtigte.

4. Protokoll der GV 2024
 Das Protokoll der Generalversammlung 

2024 ist in der 3/CN 2024 abgedruckt wor-
den.

 Es gibt keine Anmerkungen oder Fragen. 
Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

5. Anträge
 Es sind keine Anträge eingegangen.

6. Mutationen
 Die Mitgliederzahlen Ende Jahr 2024 be-

trugen 1055. Es wurden 59 Neueintritte 
verzeichnet. Ein Grossteil sind Familien, 
dann folgen einzelne Personen und Ju-
gendliche.

 Altersstruktur: Das jüngste Mitglied ist 6 
Jahre, das Älteste 100 Jahre (Rosa Hess) alt.

7. Jahresberichte 2024
 Jugend (vorgetragen von Daniel Freu-

diger): Die Jugend ist sehr aktiv. Die neue 
Manola Kletterhalle in Langenthal wird 
genützt wie auch diejenigen im alten Spi-
tal in Solothurn, Kreuzfeld in Langenthal 
(zurzeit geschlossen), Huttwil/Schwarzen-
bach und Niederbipp. Es sind zwei Trai-
ningsgruppen. Das KIBE Lager in der Sust-
lihütte war ein Erfolg, im 2025 wird ein 
Lager in der Sewenhütte durchgeführt. 

 Die Jahresberichte 2024 wurden alle in 
den CN 1 vom Januar/März 2025 abge-
druckt und einstimmig angenommen.

8. Jahresrechnung 2024 und 
 Revisionsbericht
 (wird von André Berger vorgetragen als 

Vertretung von Christoph Rubin)

 Es wird ein Gewinn von Fr. 9477 und ein 
Vermögen von Fr. 110‘000 ausgewiesen. 
Detail können den CN 2 vom April/Juni 
2025 entnommen werden.

 Die Jahresrechnung der Rettungsgruppe 
weist einen Gewinn von Fr. 753 aus. 

 Vom Revisor Adrian Neuhaus wurde die 
Kasse geprüft und der GV zur Genehmi-
gung vorgelegt. 

 Der Revisorenbericht wurde einstimmig 
genehmigt. 

9. Entlastung des Vorstandes
 Die Versammlung wird gefragt, ob man 

den Vorstand unter der Leitung von André 
Berger, Arthur Badertscher, Christoph 
Akeret, Giuseppe Pagani, Daniel Freudi-
ger, Sabrina Freudiger, Christoph Rubin, 
Martin Bellin, Andrea Leuenberger, Toni 
Schmid, Reinhard Hasler, Marco Knuchel 
und Gabriela Schweizer so entlasten kann.

 Der Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Schön, dass diese beiden auch da waren:
Daniela Brielmaier, Hüttenwartin Rothornhütte
Dave Zweifel, Hüttenwart Dossenhütte
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10. Festsetzen Mitgliederbeiträge
 Anpassung Mitgliederbeiträge Jugend: 

Der Sportfond vom Kanton Bern unter-
stützt den Jugendfond mit ca. Fr. 2500 
jährlich. Daher hat man sich überlegt,  
den Jugendbeitrag von Fr. 46 auf Fr. 22 zu 
senken. 

 Die anderen Mitgliederbeiträge bleiben 
bestehen. 

 Der Antrag für die Mitgliederbeiträge 
wurde einstimmig angenommen. 

11. Genehmigung Budget 2025
 (wird von André Berger vorgetragen in 

Vertretung von Christoph Rubin)

 Analog wie Vorjahr, man rechnet mit einer 
Mehreinnahme von Fr. 1‘470.

 Das Budget 2025 wurde einstimmig ange-
nommen.

12. Tourenprogramm/Anlässe 2025
 (wird von Christoph Akeret vorgetragen)

 Das Tourenprogramm wurde in den CN 1 
Januar/März 2025 abgedruckt. 

 30x 3000er: Im 2023 wurden 8 Touren 
und im 2024 11 Touren durchgeführt. 13 
Touren sind im 2025 geplant. Viele Touren 
mussten wegen dem schlechten Wetter 
abgesagt werden. Ein Videobeitrag wird 
nach Abschluss aller Touren erstellt. 

 Im 2025 sind 134 Touren und Anlässe 
geplant (im 2024 waren 110 Touren und 
Anlässe ausgeschrieben). Es bieten 41 
Tourenleiter regelmässige Angebote an. 

 Der Buechmattclub, der Rebstock Frei-
tagsstamm, das Biken (4 Touren), das OG 
Balsthal mit Biken jeden zweiten Montag 
sind nur ein paar Beispiele für das breite 
Angebot. 

 Die Hochtouren sind ungefähr gleich ge-
blieben zum Vorjahr (8 Touren). Es hat 
nicht genug Leiter bei den Hochtouren.

 Die Skitouren sind ungefähr gleich wie im 
Vorjahr. 

 Die Sonnenscheintouren werden von 
Martin Bellin organisiert. 

 Das Wandern fand auch im gleichen Rah-
men wie 2024 statt. Die OG Balsthal ist 
aktiv am Dienstag und Donnerstag.

 Das Klettern konnte zulegen, auch durch 
das grosse Angebot an neuen Hallen. 
Viele Junge sind motiviert. Das Dienstag-
training erfolgt mit 2 Gruppen. Im Winter 
finden die Trainings im Magnet in Bern 
statt, im Sommer je nach Wetter im Jura-
gebiet. 

 Schneeschuhtouren fanden relativ wenige 
statt. Durch das neue Waldgesetz sind 
gewisse Gebiete eingeschränkt, sodass 
die Tourenwahl schwieriger wird. Bei Ver-
stössen ist mit hohen Bussen zu rechnen. 

 Es werden 10 Ausbildungskurse durchge-
führt (Rettung und Sektion).

 In Grindelwald findet im Oktober ein 2-tä-
giger Wandertourenleiterkurs statt. 

 Die Spontantouren könnten noch ausge-
baut werden. 

13. Verlosung/Tombola ÖV-Tour
 (wird von Sabrina Freudiger durchgeführt)

 Alle Touren, die mit ÖV durchgeführt wur-
den, sind in einem Topf gesammelt wor-
den. Jürg Müller, Martin Bellin und Dave 
Zweifel haben 3 Gewinner gezogen. 

 Es sind dies: Martin Bellin, Daniel Freu-
diger und Reinhard Hasler. Herzlichen 
Glückwunsch. 

 Ein Viertel aller Touren sind ÖV Touren.

14. Verschiedenes
 Zu Fragen und Unklarheiten hat die An-

passung der Beitragsjahre geführt. Neu 
werden die Jahre nach dem Eintrittsdatum 
gerechnet und nicht mehr nach Kalender-
jahr. 
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 Bitte haltet eure Kontaktdaten selbstän-
dig à jour auf der Webseite des SAC. 

 Neue Mitglieder müssen sich selbständig 
auf der Webseite des SAC Schweiz anmel-
den.

 Thema Felsbrüter (Wanderfalke und 
Uhu / wird von Sabrina Freudiger er-
klärt):

 Felsbrüter werden mittels Monitorings ge-
schützt, dadurch könnten temporär ge-
wisse Kletterrouten gesperrt werden. Es 
sind Exkursionen mit Spezialisten in unse-
ren Gebieten geplant. 

 Ausblick 2025: Die Statutenanpassungen 
2025 werden im Vorstand diskutiert und 
vorbereitet. 

 Rückblick 2024 Rettungsgruppe (vor-
getragen durch Jürg Müller): Verschie-
dene Rettungseinsätze wurden bildlich 
vorgetragen und erklärt: Kranrettung Bell 
Oensingen, Mastrettung Vogelberg, 
Übung mit Polizei Basel, Medizin- und 

Felsausbildung, Zentralrettungskurse. Es 
waren 11 Einsätze im 2024. 14 Projekte 
sind fürs 2025 geplant. Am 20. Septem-
ber 2025 findet das 50-jährige Jubiläum 
im Moos in Balsthal statt. Detaillierte In-
formationen werden noch publiziert. 

 Es werden noch diverse neue Leute in 
verschiedenen Ressorts gesucht: Kultur, 
Tourenkommission, Vizepräsidium, Sekre-
tariat, Seniorenkommission, Clubhaus 
Grindelwald sowie in den Hütten für die 
Saisoneröffnung und Schliessung.

Ende der Sitzung: 20.50 Uhr

Winznau, 16. März 2025

Der Präsident: Die Sekretärin:

André Berger Gabriela Schweizer
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Die Sitzung fand um 19 Uhr online statt.

– Dossenhütte: Die Anschaffung einer Ab-
waschmaschine für die Dossenhütte und die 
damit verbundenen Mehrkosten der Haus-
technik.

– Erklärung erforderliche Investitionen 
(ausführliche Orientierung durch Pagani 
G.): Um den hohen Wasserverbrauch redu-
zieren zu können hat sich der Kauf einer 
Abwaschmaschine aufgedrängt. Nach einer 
Vor-Ort-Besichtigung mit dem Küchenbauer 
und dem Gasinstallateur wurde festgestellt, 
dass dafür praktisch die ganze Haustechnik 
erneuert werden muss. Neu muss eine 
 Druckerhöhungspumpe angeschafft werden, 
die Erweiterung resp. Ersatz der 12 alten 
(30-jährig) und 8 neueren (15-jährig) PV-Mo-
dule, der Ersatz der bestehenden Batteriean-

Um Wasser im Betrieb der Dossenhütte zu 
sparen, haben wir die Installation einer Ab-
waschmaschine geplant und für 2025 bud-
getiert.
Bei der Besichtigung hat sich herausgestellt, 
dass noch weitere Anpassungen an der Haus-
technik notwendig sind. Anlässlich einer au-
sserordentlichen Vorstandssitzung (online) 
vom 24. April hat der Vorstand dem Vorhaben 
zugestimmt. Anschliessend wurde bei den 
Mitgliedern per Mail eine Orientierung und 
Umfrage gemacht, als ausserordentliche GV 
mit Online-Abstimmung.

Kurzprotokoll der ausserordentlichen Vorstandssitzung  
vom Donnerstag, 24. April 2025 

Online-Abstimmung vom 5. Mai 2025:  
Erhöhung Budget 2025 infolge erforderlicher Anpassungen der Haustechnik in der 
Dossenhütte

lage, d.h. bestehende Bleibatterien mit Lithi-
um-Akkus ersetzen, dringende Massnah-
men an der bestehenden Gasinstallation 
(diese entsprechen nicht mehr den aktuellen 
Vorschriften), ebenfalls die abgelaufenen 
Regler und Armaturen.

– Orientierung betreffend Finanzierung: 
Zur freien Verfügung stehen Fr. 110‘000, 
Baufonds Fr. 18‘000 und Dossenhütte Fonds 
Fr. 8000. Der SAC würde etwa 40 % und der 
Lotteriefond etwa 15 % beisteuern.

– Entscheid: Es wird eine ausserordentliche 
Generalversammlung mit einer Online-Ab-
stimmung bei den Mitgliedern durchgeführt. 

Die Sekretärin
Gabi Schweizer

Die Abstimmung zur Erhöhung vom Budget 
2025 für die Dossenhütte wurde durchgeführt 
per 5. Mai 2025.

– 1 Person hat sich der Stimme enthalten.
– 3 Personen haben NEIN gestimmt.
– 209 Personen haben der Budgeterhöhung 

zugestimmt

Der Vorstand bedankt sich herzlich für die 
Teilnahme an der Abstimmung.
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18 Uhr im Restaurant Vordere Schmiedematt in 
Farnern, vorgängig gemeinsames Nachtessen

Präsident: 
– Ausblick auf die Themen der Abgeord-

neten Versammlung vom 14. Juni 2025
 Finanzielle Sanierung SAC ist abgeschlos-

sen. Langfristige Stabilisierung noch ausste-
hend. 

 Anpassungen der Aus- und Fortbildungs-
pflicht für Tourenleitende wird vom Vorstand 
zur Erhöhung der Sicherheit unterstützt.

– Revision der Sektionsstatuten:
 Die eingebrachten Änderungen wurden 

vom Vorstand besprochen und das weitere 
Vorgehen zur Finalisierung per Ende Jahr 
definiert.

Senioren: 
Durchgeführte Anlässe: 
– Frühlings-Seniorenwanderung an der Aare.

– Apéro Hällchöpfli und Essen im Clubhaus 
Buechmatt.

– Wanderung/Freundschaftstreffen mit dem 
SAC Interlaken auf den Weissenstein musste 
aufgrund des schlechten Wetters abgesagt 
werden. 

Kurzprotokoll der Vorstandssitzung 2/2025 vom Mittwoch, 4. Juni 2025 

Anlässe 2025:
– Die Anlässe sind für alle Mitglieder im Drop-

Tours ersichtlich.

Touren:
– Damit für alle die rechtliche Situation bei der 

selbstständigen Benützung der Kletterhalle 
Kreuzfeld klar ist, wird ein Benützungsregle-
ment erstellt.

– Die Offerte für die Sanierung der Kletterhal-
le ist eingetroffen und muss noch mit der 
Stadt besprochen werden. 

Jugend: 
– Seit 2 Jahren besteht eine sehr gute Be-

teiligung an den Kursen und Touren. Die 
Jugendlichen machen sehr gute Fortschritte. 

Hütten:
Dossenhütte: 
– Die Abstimmung für die Erhöhung des Bud-

gets wurde mit 209x Ja, 3x Nein und 
 1x Enthaltung klar angenommen. 
 Die Arbeiten für die Anpassungen der Haus-

technik starten am 13. Juni.

Rothornhütte: 
– Die noch vorhandenen Mängel konnten 

behoben werden. 
– Die Hütte hat nun auch eine eigene Fest-

netznummer (ist auf Webseite ersichtlich).

STAMM SAC IM RÄBSTOCK Langenthal 
Jeden Freitag ab 16.30–18.30 Uhr – bei schönem Wetter im Garten, sonst im Säli.
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Das Ausstellungsprojekt «Passage» lädt ein zu 
einem lebendigen Parcours über den Gemmi-
pass, mit künstlerischen Interventionen und 
verschiedenen Pattformen zum Austausch 
und zur Reflektion. Das Projekt soll Alpinis-
musgeschichte, Naturerkundungen und Kunst 
verbinden.

13 Kunstschaffende vorwiegend aus den Kan-
tonen Bern und Wallis werden ortsspezifische 
Werke kreieren, die freizugänglich auf der ca. 
dreistündigen Strecke präsentiert werden. Sie 
beziehen sich auf die Geschichte des Gem-
mipasses als bedeutendem Übergang über 
die Berner Alpen zwischen Leukerbad und 
Kandersteg. Die Kunstschaffenden setzen sich 
auf kreative Art mit der Flora und Fauna der 
Region und dem Tourismus auseinander. Von 
der Lämmerenhütte SAC bis zum Daubensee, 
dem Berggasthof Schwarenbach bis zur Spit-
telmatte und der Bergstation Sunnbüel wird 
das «Passieren», das Erleben mit allen Sinnen 
im Vordergrund stehen. Dabei wird das Ver-
hältnis der Menschen zur Natur in Zeiten der 
Klimakrise anschaulich thematisiert. Es sind 
Führungen, Workshops und Vorträge geplant. 

Weitere Informationen unter 
www.gemmi-passage.ch.

Ein besonderer künstlerischer Dialog  
mit der Alpenregion: 
SAC-Kunstausstellung «Passage» am 
Gemmipass von Juli–Oktober 2025

Aufruf an alle: 
Ist deine Mail-Adresse auf dem 
aktuellen Stand?

Liebes SAC-Sektionsmitglied

Der SAC-Zentralverband hat per Anfang 
2025 ein neues Mitgliederverwaltungs-
system, das SAC-Portal, eingeführt. 
Deine Mail-Adresse sollte aktuell sein, 
damit du auch künftig von den digitalen 
Diensten des SAC profitieren kannst.
Auch sektionseigene Nachrichten wie 
z.B. Newsletter kommen so bei dir rich-
tig an.

Für Änderungen logge dich auf dein 
Konto ein auf www.sac-cas.ch. Sobald 
du dich angemeldet hast, kannst du 
die Anpassungen vornehmen. Kontrol-
liere auch auch gleich, ob alle übrigen 
Angaben zu deinem Profil noch gültig 
sind und aktualisiere diese wenn nötig.
Du bekommst dann eine automatisch 
generierte E-Mail mit einem Bestäti-
gungslink von noreply@sac-cas.ch zu-
gestellt. Dieser Link muss noch bestä-
tigt werden, dann ist ist die Aktualisie-
rung abgeschlossen. Ohne Bestätigung 
bekommst du beim nächsten Login 
wieder eine E-Mail zugestellt, bis die 
Verifizierung durchgeführt ist. 

Wenn du noch kein SAC-Konto er-
öffnet hast, eröffne jetzt dein persön-
liches SAC-Konto mit dem PUK auf 
deinem Mitgliederausweis. Mit dem 
SAC-Konto können persönliche Anga-
ben jederzeit geändert werden. Zudem 
hast du freien Zugang zu allen Routen 
im SAC-Tourenportal, in der App, Mit-
gliederrabatt im SAC-Shop uvm.

Vielen Dank für deine Bemühungen 
und deine Mithilfe.

Vorstand und Mitgliederverwaltung



12

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 09.00–23.30 Uhr
Ruhetag: Sonntag

Regionale und nationale Gerichte, vegetarisches  
Angebot. Warme Küche: 09.00–14.00 Uhr und 
18.00–22.00 Uhr

 F Ü R S  L E B E N

 G E M A C H T
Küchen, Bäder und Innenausbau  

aus dem Familienunternehmen Loosli:  

www.loosli.swiss

 F Ü R S  L E B E N

 G E M A C H T
Küchen, Bäder und Innenausbau  

aus dem Familienunternehmen Loosli:  

www.loosli.swiss

p
lu

es
s-

ag
.c

om

JäggiPagani AG 

Langenthal     

062 922 16 32     

jäggipagani.ch     

stukkdesign.ch

G I P S E R M A L E R S T U K K D E S I G N

Avesco AG
Hasenmattstrasse 2
CH - 4900 Langenthal

+41 848 636 636
www.avesco.ch
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Tourenleiter: Aufruf zur Eingabe der Touren fürs nächste Jahr 2026

Die Tourenkommission bittet alle Tourenleiter, ihre Touren fürs nächste Jahr im DropTours  
bis am 10. Oktober 2025 einzutragen.

Die Eingabemaske im DropTours führt euch Schritt für Schritt durch alle erforderlichen Angaben.
Wenn ihr alles notwendige überlegt eingegeben habt, ist eure Tour so vorbereitet, dass sie dann 
im Herbst von der Tourenkommission freigegeben werden kann.

Zwingende Eingaben für diese Phase sind: 

Datum Schwierigkeit technisch
Tourenziel/Route Anforderungen konditionell
Art der Tour 2. Leiter
Gruppe  Bergführer j/n

Weitere Details können auch noch zu einem späteren Zeitpunkt – jeweils spätestens beim  
Redaktionsschluss der Clubnachrichten fürs folgende Quartal – ergänzt werden. Der/die TL ist in 
jedem Fall selber dafür zuständig, dass bis dann die Eingaben komplett sind.

Für Fragen oder bei Problemen wendet euch bitte an die verantwortlichen Ressortleiter oder 
an den Tourenchef. Bei technischen Problemen hilft auch der Webmaster Sandro Spuri. Zudem 
findet ihr auf unserer Webseite unter «Infos für Tourenleiter» entsprechende Anleitungen.

Eingabeschluss für Touren: 10. Oktober 2025

Tourenchef und
Klettern/Bike Christoph Akeret Waldstrasse 30 3427 Utzenstorf 079 298 12 05  
    christoph.akeret@bluewin.ch
Skitouren Arthur Badertscher Burgackerring 6 4652 Winznau 079 441 92 57 
    arthur.badertscher@bluewin.ch
Wandern vakant

Junioren Daniel Freudiger Galgackerweg 2 4704 Niederbipp 079 284 84 52 
    dfreudiger@gmx.ch
Hochtouren vakant

Webmaster Sandro Spuri Kontakt bitte per Mail webmaster@sac-oberaargau.ch

Vorstand und Tourenkommission

Achtung: Tragt die jeweiligen Angaben wie Route, Treffpunkt, Anreise, Unterkunft, Kosten, 
Anforderungen usw. nicht als ein einziger Text im allgemeinen Tourenbeschrieb ein, sondern 
verwendet unbedingt die dafür vorgesehenen einzelnen Felder in der Eingabemaske.
Damit wird die Darstellung im Tourenprogramm einheitlich strukturiert und ist sowohl auf der 
Webseite wie auch in den Clubnachrichten für die Leser/innen verständlich und übersichtlich.

Überlegt auch gut, was ihr eintragt: Wesentliches nicht auslassen, aber auch keine zu üppi-
gen, blumigen Beschreibungen der Tour. Potentielle Teilnehmer/innen sind dankbar für eine 
gute, sachliche Information. Denkt auch daran, die Angaben für Fahrkosten und TL-Entschä-
digung nach neuer Regelung richtig einzutragen.
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Besuchen Sie unsere permanente  
Ausstellung an der Industriestrasse 27  
in Kestenholz – wir freuen uns auf Sie!

www.produx.ch

Worauf stehen Sie?  
Wir auf hochwertigen  
Parkettböden.

DIE Beraterbank  
im Oberaargau  

bankoberaargau.ch
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Herzliche Gratulation zum Geburtstag

Rosa Hess feiert am 16. Juli ihren 101. Geburstag 
Kreuzmatte 19, 6153 Ufhusen
 
Ernst Bütschi feiert am 25. August seinen 97. Geburstag
Obere Dürrmühle, 4704 Niederbipp
 
Wolf Hötsch feiert am 1. September seinen 94. Geburtstag
Ingelsteinweg 19, 4143 Dornach

 Wir gratulieren herzlich!

Mutationsliste

Neueintritte

Lukesch Anne 4900 Langenthal 1976 OA

Lukesch Jörg 4900 Langenthal 1973 OA

Lukesch Philomena 4900 Langenthal 2010 OA

Lukesch Paula 4900 Langenthal 2014 OA

Hofer Marc 4914 Roggwil 1985 OA

Hofer Leon Noel 4914 Roggwil 2015 OA

Zürcher Mael 4912 Aarwangen 2001 OA

Wassmer Tabea 4922 Bützberg 1988 OA

Übertritt zu anderer Sektion

Krähenbühl Patrick 3084 Wabern 1995 OA



16

Reden Sie mit uns über 

Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
Telefon 062 388 26 26 

www.raiffeisen.ch/gaeu-bipperamt
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Unsere Privatspender:

100-er Club
Aeschbacher Barbara, Wiedlisbach
Altermatt Arnold, Hubersdorf
Ambühl Max, Zofingen
Amstutz Verena, Hünibach
Anderegg Ruedi, Niederbipp
Angst Beat, Basel
Balmer Hansjörg, Langenthal
Bärtschi Daniel, Langenthal
Baumann Othmar, Bassersdorf
Baur Rolf, Herzogenbuchsee
Baur-Brülhart Rolf, Herzogenbuchsee
Bellin Martin, Farnern

Berger Heinz, Oensingen
Berger Schmid Sonja, Oensingen
Blaser Kuno, Oensingen
Blum Christoph, Langenthal
Blum-Schär Toni und Christine, Melchnau
Bobst Reto, Oensingen
Bosin Dino, Oensingen
Bossart René, Bern
Brugger Heinz, Madiswil
Brunner Thomas, Laupersdorf
Bühler Hans, Langenthal
Bürgi Irmgard, Mümliswil
Buri Wener Alfred, Zug
Christen Martin und Jovanka, Roggwil
Christen Otto, Oensingen

Neubau Rothornhütte 

Noch kann man spenden!

Bereits startet unsere Hütte in die zweite Saison. 
Dies gibt Dir die Gelegenheit, unserer Hütten-
wartin Daniela einen Besuch abzustatten und 
von der Rothornhütte eine Tour zu starten. 
Nicht nur Hochtouren sind möglich, für alpine 
Wanderer bieten sich auch beispielsweise das 
Platthorn oder den Höhenweg von der Trift an. 
Wir wünschen Daniela und ihrem Team eine er-
folgreiche Saison mit vielen zufriedenen Gästen.

Der Sammeltopf bleibt zurzeit noch offen, so-
lange weiterhin regelmässig Spenden eintref-
fen. Nutze die Gelegenheit und engagiere Dich 
für die neue Rothornhütte. Herzliches Danke-
schön im Voraus.

Erich Altermatt

Kontakt:
erich.altermatt@bluewin.ch, 076 396 27 17,
Roggenweg 8, 4702 Oensingen

Spendenkonto:
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt
IBAN CH32 8080 8008 1157 0619 1
z. Gunsten SAC Oberaargau, 4702 Oensingen

Die Rothornhütte
hat eine neue Telefonnummer:

027 967 05 75

Saisonstart: 
Freitag, 27. Juni 2025
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OOssttrriinnggssttrraassssee  1166
44770022  OOeennssiinnggeenn  
TTeell..  006622  338888  0066  0066
wwwwww..ppaavvaa..cchh  

Beratung   -   Verkauf   -   Service

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr   07:30 - 12:00 Uhr
               13:30 - 17:00 Uhr
Sa          09:00 - 12:00 Uhr

Ihr Fachhändler für Gewerbe- und Haushaltapparate 

Wir freuen uns auf Sie.
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Denz Henz und Ayoubi Denz Annelies, Langenthal
Duttli Rudolf, Oensingen
Eich Adrian, Lüchinger Eich Denise, Wangenried
Elmiger Benno und Helen, Egerkingen
Felder Peter, Oberbipp
Freudiger Daniel, Niederbipp
Frey Lutz Elisabeth, Basel
Friedli Ernst und Heidi, Thörigen
Fröhlich Peter, Büblikon
Gafafer-Lüthi Christian und Christine, Melchnau
Gasser Margrit, Thunstetten
Geesing Olav, Buochs
Gerber Peter, Aarwangen
Gertsch Daniel, Niederönz
Grütter Ernst, Uetendorf
Gygax-Wenger Ruth, Bleienbach
Häfeli-Hänggi Roland, Mümliswil
Heiniger Peter, Signau
Heutschi Therese, Münchenbuchsee
Heutschi-Urben Silvia, Balsthal
Hochstrasser Beat, Laupersdorf
Hofer Rainer, Niederbipp
Howald-Senn Christine, Wangen a.Aare
Hug Thomas, Oensingen
Kappeler Katharina, Balsthal
Keller Anita, Aarwangen
Krebs Jürg, Niederwil
Kurth Magdalena, Langenthal
Lehmann Regula+Ulrich, Langenthal
Leuzinger Thomas, Gränichen
Luder Samuel, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Masson André, Langenthal
Meier Markus + Meier Wyss Pamela, Aarwangen
Meier-Agliassa Clemens, Herzogenbuchsee
Meise Ursula, Oensingen
Merkli Arthur, Urdorf
Mettler Beatrix, Balsthal
Meyer Bruno, Wangen an der Aare
Meyer Leopold, Langenthal
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Moser Daniel, Langenthal
Müller Beatrice, Herzogenbuchsee
Neuenschwander Rita, Balsthal
Nyffeler-Utz Katharina, Oensingen
Rainer Peter Ernst, Gais
Reber Daniel, Herzogenbuchsee
Reber Hilde und Otto, Herzogenbuchsee
Rentsch Christian, Thunstetten
Rodel-Geiser Rosette, Langenthal
Roggwiller Ernst, Balsthal
Schelbli-Zeller M. und R., Herzogenbuchsee
Schenk Brigitte, Niederbipp

Scherrer Norbert, Balsthal
Schmid Toni, Oensingen
Schmidt Burghard, Dornach
Schnetzler Armin, Gossau ZH
Schweigler Thea, Basel
Siegenthaler Sabine, Reiden
Stalder-Steffen Ruth, Burgdorf
Stampfli Rita und Daniel, Aedermannsdorf
Stampfli Siegfried, Aedermannsdorf
Stucki Hans Rudolf, Konolfingen
von Mühlenen Otto und Heidi, Grasswil
Wälti Bruno, Oberönz
Welte Adrian, Olten
Wenger Kurt, Niederbipp
Westerholt Frits, Oensingen
Widmer Hans Urs, Langenthal
Wiedmer Frederic und Monique, Bottmingen
Wild Brigitta, Niederbipp
Willener Ruth, Olten
Wirz Heinrich, Bern
Wyss Peter, Balsthal
Wyss René, Wolfwil
Zeka Lulzim, Oensingen
Zeller Jean-Paul, Kirchberg
Zingg René, Aarwangen

Gönner
Allemann Martin und Beatrice, Wiedlisbach
Aschwanden Fred, Liestal
Bachli Stephan, Basel
Baruzzo Lorenzo, Langenthal
Bauder Ruth und Martin, Wangen a/Aare
Bieri Lukas, Solothurn
Biner Hugo, Hotel Trift, Zermatt
Bissig Werner, Luterbach
Bütschi Ernst, Niederbipp
Dähler Werner, Nottwil
Eggenschwiler Dora und Toni, Laupersdorf
Eggenschwiler Irene, Laupersdorf
Fankhauser Rudolf+Hirunyasiri Varit, Langenthal
Feller Egon, Brig
Flühmann Christian, Langenthal
Freudiger Daniel, Niederbipp
Galliker Valentin, Laupersdorf
Geissbühler Roland, Solothurn
Gerber Rita, Marbach
Grötz Clemens, D-Lörrach
Gsponer Lagana Chantal, Brig
Haas Peter, Wiedlisbach
Haller Oliver, Zetzwil
Hasler Reinhard und Brigitte, Balsthal
Horisberger Daniel, Bützberg
Hug Josef, Balsthal
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Alpwirtschaft Vordere Schmiedenmatt

Rolf & Sandra Scheidegger
Schmiedenmattstrasse 44
4539 Farnern
Tel. 032 636 27 04

www.vordere-schmiedenmatt.ch
info@vordere-schmiedenmatt.ch

Ruhetag Mo/Di

SCHWEIZER

HANDWERK

HANS GREUB AG

Flurstrasse 40
4932 Lotzwil

Tel. 062 922 52 42

info@hans-greub.ch
www.hans-greub.ch

CHEMINÉEÖFEN

CHEMINÉESANIERUNGEN

AUSSENFEUERSTELLEN

METALLBAU

LASERSCHNEIDEN

MASCHINELL ENTGRATEN

BIEGEN

Club
Nachrichten

Sektion Oberaargau Schweizer Alpenclub

Inserate/Preise/Formate für 2025 

Erscheinungsdaten
Die Publikation erscheint 4 x jährlich

Nummer Erscheinungsdatum
1 Januar–März Ende Dezember
2 April–Juni Ende März
3 Juli–September Ende Juni
4 Oktober–Dezember Ende September

Preise (pro Jahr)
1/1 Seite Fr. 600.–
1/2 Seite quer Fr. 400.–
1/2 Seite hoch Fr. 400.–
1/4 Seite quer Fr. 300.–
1/4 Seite hoch Fr. 300.–
1/8 Seite Fr. 200.–
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Jakob Adrian, Burgdorf
Jörg Peter und Erika, Thörigen
Julen Heinrich und Regula, Zermatt
Kaufmann René, Matzendorf
Krähenbühl Stefan und Monika, Thunstetten
Langhans Marc, Binningen
Lanz-Vögtlin Sibylle, Balsthal
Leibundgut Matthias, Lotzwil
Leuenberger Andrea, Kleindietwil
Leuenberger Michael, Kleindietwil
Manz Susanne, Luzern
Maurer Ulrich+Stephanie, Herzogenbuchsee
Mayr Sina, Langenthal
Mengisen Rita, Mümliswil
Morgenthaler Roland, Langenthal
Morgenthaler Willy, Aarwangen
Müller Boksberger Lukas, Langenthal
Müller Maya, Hendschiken
Neth Martin, Arlesheim
Nyffeler Urs, Langenthal
Ramel Dominic, Langenthal
Rigazzi Philippe, Bützberg
Schaffer Beat, Saanen
Schäfer Käthi, Langenthal
Schaub Hubert, Langenthal
Schläpfer Werner, Hofstetten
Schmid Walter, Welschenrohr
Schneeberger Christian, Riedholz
Schürmann Hans Jörg, Egerkingen
Stalder Andrea, Kirchberg
Sutter Matthias, Basel
Veton Giukaj, Oensingen
Wälchli Peter, Aarwangen
Wild Hans Rudolf, Aarwangen
Wütschert Ernst, Dottikon
Zaugg-Schweizer Jakob, Walterswil
Zimmermann Andreas, Burgdorf
Zollinger Hans, Oberdorf

Gönner XXL
Aeberhard Hansjakob, Oensingen
Amman Alfred, Murgenthal
Dürenmatt Hansueli, Langenthal
Eschmann Gilbert und Esther, Oensingen
Frei Margrith und Ernst, St. Gallen
Gygax Hansruedi, Wangenried
Krähenbühl Claudia/Detscher Christian, Aarwangen
Lehmann Christa, Aarwangen
Rindlisbacher Sina, Langenthal
Staub Peter, Egerkingen
Stuber-Furrer Hans, Balsthal
Volkoft N, Bern
von Rohr Iwan, Oberbuchsiten

Sponsoren
Allen David Erich, St. Bees/Cumbria (GB)
Bösiger Beat, Niederbipp
Langguth Herbert, Langenthal
Manz Susanne, Luzern
Meyer-Bürgi Werner, Langenthal
Nebiker Max, Winznau
Rubin Christoph, Basel
Stapf Bernd, Herzogenbuchsee
Zumstein Beat, Rapperswil

Sponsoren XXL
Ammann Ulrich, Langenthal
Dr. Alex Heuberger, Olten

Unsere Firmenspender:

500-er Club

Bank Oberaargau AG, Huttwil
Bau-Trockung-Service BTS AG, Balsthal
Brack Peter Agrotechnic, Aedermannsdorf
Brunner Polybau GmbH, Laupersdorf
BSB+Partner Ingenieure u. Planer AG, Biberist
Clientis Bank im Thal AG, Balsthal
Createch AG, Langenthal
EFCO Befestigungstechnik AG, Nänikon
Eggenschwiler Hoch- und Tiefbau AG, Balsthal
Eggenschwiler Transporte AG, Balsthal
Erlacher Polster GmbH, Langenthal
Fluri Rolf Baukeramik, Herbetswil
FR Metallbau AG, Langenthal
Frischbeton Langenthal AG, Langenthal
Garage Baschnagel AG, Oensingen
Gebr. Kissling AG, Kestenholz
Hofstetter Rudolf Dr., Balsthal
Hunziker Optik GmbH, Langenthal
Jäggi Elektroinstallationen AG, Balsthal
Jeker AG, Motorgeräte, Balsthal
KM-Werkzeuge GmbH, Hendschiken
Krätzig Maler GmbH, Balsthal
Schelbli Immobilien AG, Herzogenbuchsee
SPAR Supermarkt Roni Bürgi, Kestenholz
Straub Sport AG, Langenthal
Triloga AG, Olten
Zulauf F. Messerschmiede AG, Langenthal

Gönner (Beiträge ab Fr. 1’000)
Aschwanden Holding AS, Norwegen
Avesco AG, Langenthal
Bäckerei Fuchs, Zermatt
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Fritz Born AG, Langenthal
FT Fenstertechnik, Oensingen
Garage Gautschi AG, Langenthal
Haefeli AG, Schreinerei-Innenausbau-Küchenbau, Balsthal
Mandir Haustechnik AG, Balsthal
Matterhorn Fleisch AG, Zermatt
Matterhorn Gotthard Bahn, Brig
Meier + Brunner AG, Laupersdorf
Pagani + Partner GmbH, Langenthal
Planzer Transport AG, Urdorf
Produx Concepts+Services AG, Kestenholz

Gönner XXL (Beiträge ab Fr. 5’000)
Air Zermatt, Zermatt
AXA Versicherungen, 4702 Oensingen
Baloise Bank Soba AG, Oensingen
Hans Greub AG, Lotzwil
Hörmann (Schweiz) AG, Oensingen
PREISS Uhren&Schmuck, Langenthal
Raiffeisenbank Gäu-Bipperamt, Egerkingen
Thomas Craulwels Bergfotografien

Sponsor (Beiträge ab Fr. 10’000)
Nencki AG, Langenthal

Sponsor XXL (Beiträge ab Fr. 15’000)
Wein- und Getränkehandel Welschen, Zermatt

Unsere Spezialspender:

Stuhlspende
Altermatt Erich, Oensingen
Altermatt Heidi, Oensingen
Bleulers, 4717 Mümliswil
Brand Theres+Beat, Ursenbach
Buchwalder Andy, Oensingen
Bürgergemeinde Härkingen
Geiser Stephanie und David, Wangen an der Aare

Ein herzliches Dankeschön an die 
grosszügigen Hüttenspender. 

Der Vorstand

Grolimund Lore und Urs, Balsthal
Guggisberg Jürg, Herzogenbuchsee
Hötsch-Immer Lisbeth und Wolf, Dornach
Hydro Building Systems Switzerland AG, Mägenwil
Jurt Markus, Oensingen
Pennington Dave, Cirencester/Gloucestershire (GB)
SAC-Ortsgruppe Balsthal
Schenk Elsbeth und Albert, Oensingen
Schenk Hansruedi, Langenthal
Schneeberger Daniel, Sumiswald
Tanner Fritz, Balsthal
Trösch William, Langenthal
Vonarburg Hedi, Aedermannsdorf
Vonarburg Johann Peter, Aedermannsdorf
Zeller Jean-Paul, Kirchberg

Tischspende 6-er
Kompostieranlage Bohner, Wiedlisbach
SAC Sektion Huttwil
Schneeberger Martin + Silvia, Wangen a.Aare
Stirnimann AG, Olten

Zimmerspende
Brunner Hieronymus, Wettingen
Gugelmann Richard
SAC Sektion Basel
Springer-Gugelmann Janet, Housten/Texas

Gemeinden
Burgergemeinde Langenthal
Burgergemeinde Niederbipp
Bürgergemeinde Oensingen
Burgergemeinde Zermatt
Einwohnergemeinde Aedermannsdorf
Einwohnergemeinde Balsthal
Einwohnergemeinde Herzogenbuchsee
Einwohnergemeinde M ü. M.liswil-Ramiswil
Einwohnergemeinde Oensingen
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hector-egger.ch

SERVICE &
UMBAU

Lebensdauerplanung
für Ihre Immobilie.

Kennen Sie unsere hausgemachten 

Milch- und Käsespezialitäten? 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 IHR MILCH- UND KÄSESPEZIALGESCHÄFT

Langenthalstrasse 6, 4912 Aarwangen

Telefon 062 923 04 10, Telefax 062 923 06 29

info@dorfchäsi.ch, www.dorfchäsi.ch

 

 
Ihr Partner im Mittelland 

Für Seminare, Tagungen und 
Gesellschaftsanlässe 

Geniessen Sie ein Essen in unserem neuen Restaurant Kreuz oder Feiern 
Sie Ihren persönlichen Anlass in einem unserer neu renovierten Bankett 

Sälen, wir beraten Sie gerne. 

HERZLICH WILLKOMMEN 
HOTEL BALSTHAL, FALKENSTEINERSTRASSE 1, 4710 BALSTHAL, 

WWW.HOTELBALSTHAL.CH, TEL. 062/386 88 88, 
INFO@HOTELBALSTHAL.CH 
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Wanderung:  
Kreuzboden–Jazzilücke 3081 m (30x 3000 m)–Mattmark  Sektion / Senioren

Freitag–Samstag, 1. Tag: Saas Allmagell–Seilbahn Kreuzboden–Höhenweg Allmagelleralp
4.–5. Juli –Erlebnisweg–Saas Allmagell. Zeitbedarf 5.5 Stunden.
 Übernachtung in Pension Waldegg, Saas Allmagell (Halbpension).
 2. Tag: Saas Allmagell–Furggstalden–Heidbodme mit Sessellift. Schöne, 

längere und aussichtsreiche Rundtour zu den beiden an der italie-
nisch-schweizerischen Grenze liegenden Pässen Antronapass (2838 m) 
und Jazzilücke (3081 m) und über das unberührte Ofental hinab zum 
Mattmark-Stausee.

 Rückfahrt mit Postauto ab Mattmark. 
 Aufstieg 950 m / Abstieg 1150 m. 
 Zeitbedarf 6½–7 Stunden.

 Hinfahrt: Langenthal ab 06.18 Uhr
   Richtung Bern
  Bern ab 07.07 Uhr
  Visp an 08.04 Uhr
  Visp Postauto ab 08.14 Uhr
  Saas Grund an 08.48 Uhr

 Rückfahrt: Mattmark Stausee Postauto ab 18.26 Uhr
  Saas Grund Postauto ab 18.57 Uhr
  Visp ab 19.54 Uhr
  Bern ab 21.07 Uhr
  Langenthal an 21.39 Uhr

 Kosten im 4-Bettzimmer mit Halbpension inkl. SaastalCard Fr. 90.–/Per-
son. Mit SaastalCard sind die Sessellifte Furggstalden/Heidbodme und 
die Rückfahrt Postauto Mattmark–Saas Grund gratis.

 
 Route: Kreuzboden–Jazzilücke–Mattmark
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T3
 Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Stöcke empfohlen
  Mittags- und Zwischenverpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Pension Waldegg Saas Allmagell Halbpension
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 4.7.2025, 6.10 Uhr /
  Bahnhof Langenthal Gleis 2 Richtung Bern
 Leitung, Anmeldung: Urs Herzig, Dennliweg 72D, 4900 Langenthal,
  Telefon 062 923 45 28, Mobile 079 435 29 42
 Max. Teilnehmer: 7

 

Sektionsaktivitäten
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Training: Klettern Sektion / Rettungsgruppe

Freitag, Für Details Auskunft beim Leiter.
4. Juli
 Treffpunkt: 4.7.2025, 17.30 Uhr
 Leitung, Anmeldung: Roderich Balzer, Rainackerstrasse 15, 
  4625 Oberbuchsiten, Telefon 062 393 35 03,
  Mobile 078 772 06 14
 Anmeldeschluss: 1. Juli 2025
  

Hochtour kombiniert:  
Pointes du Mourti 3563 m  (30x 3000 m) ausgebucht Sektion / JO / Senioren

Samstag–Sonntag, Sa: Fahrt im ÖV ins Val de Moiry ans Ende des Stausees. Aufstieg zur
5.–6. Juli Moiryhütte mit Ausbildungssequenzen. 
 So: Aufstieg zur Pointes du Mourti  (Geröll, Gletscher, Firn, leichter Fels-

grat). Abstieg dito. 
 Ideale Tour für Neumitglieder, welche Hochtourenerfahrungen sammeln 

wollen. 
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung 
  (Steigeisenfeste Schuhe, Steigeisen, Pickel, 
  Sitzgurt).
 Unterkunft/Verpflegung: Cabanne de Moiry
 Reise: Bahn / Postauto
 Treffpunkt: 5.7.2024, 8.20 Uhr /
  Bahnhof Herzogenbuchsee Gleis 1
 Ungefähre Kosten: Fr. 130.00 / Billett und HP
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86, 
  Mobile 079 458 76 48
 Max. Teilnehmer: 11

 

CLUBNACHRICHTEN AUCH IM INTERNET
Unsere Clubnachrichten können auch auf unserer Webseite als PDF eingesehen werden.
Jetzt aufgeführt sind alle Ausgaben ab 4/2021. Die neueste Ausgabe wird jeweils kurz 
nach dem Postversand aufgeschaltet. Red.
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Klettern: Fritzland  Sektion / JO

Samstag–Sonntag, Mit dem Auto bis Engstlenalp. Zu Fuss weiter durch das Schaftal und in
5.–6. Juli ca. 1 Stunde zu den Felsen.

 Zusatzinfo:
 Wer von Gadmen aus ins Gental abbiegt gelangt zuhinderst auf die 

Engstlenalp 1850 m. Das von Auswüchsen verschonte Gental wartet mit 
einer reichen und vielfältigen Natur auf. In den Jahren 2001 bis 2002 
eröffneten hier die Gebrüder Remy einen neuen Sektor «Fritzland» mit 
zurzeit ca. 70 Routen. Die Felsqualität ist unvergleichlich, was von wei-
tem nicht unbedingt vermutet werden kann.

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 5c
 Ausrüstung: Kletterausrüstung mit Doppelseilen oder 
  Einfachseil, Keile und Friends immer 
  empfehlendswert, Helm
 Unterkunft/Verpflegung: Übernachtung im Hotel Engstlenalp / 
  es hat auch ein Massenlager, analog SAC Hütten
 Reise: PW
 Ungefähre Kosten: Autokosten bis Engstlenalp retour / 
  Übernachtung Hotel Engstlenalp
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, Waldstrasse 30, 
  3427 Utzenstorf, Telefon 032 665 14 55, 
  Mobile 079 298 12 05

  
  

 

Zweimal Danke!
Ein herzliches Dankeschön allen unseren Inserenten.  
Sie helfen uns, die Herausgabe unserer Club- 
nachrichten zu ermöglichen und unterstützen  
unsere Aktivitäten.

Ein Dank an unsere Mitglieder und Leser,  
welche die Angebote und Leistungen unserer  
Inserenten in Anspruch nehmen, sei es privat  
oder beim Durchführen von Clubanlässen.
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Wanderung: Gemmi: Bergwanderung und SAC-Kunstausstellung  Sektion / Senioren

Freitag–Samstag, 1. Tag: Langwanderung: Leukerbad-Gemmipass-Lämmerenhütte, 1100 m
11.–12. Juli auf, 7 ½ km, 3 ¾–4 Std.
 Kurzwanderung: Fahrt mit der Luftseilbahn auf die Gemmi, Wanderung 

ab Bergstation Gemmipass-Lämmerenhütte,  250 m auf, 100 m ab,  
4 ½ km, 1 ½–2 Std.

 2. Tag: Wanderung Lämmerenhütte-Gemmipass-Sunnbühl Bergstation, 
200 m auf, 800 m ab, 13 km, 3 ½–4 Std., Talfahrt mit der Luftseilbahn, 
Wanderung zum Bahnhof Kandersteg 3 km flach, ca. ¾ Std.

 ÖV 1. Tag: Oensingen ab 06.44 Uhr
  Langenthal an 07.06 Uhr
  Langenthal ab 07.18 Uhr
  Bern an 07.53 Uhr
  Bern ab 08.07 Uhr
  Leukerbad an 10.23 Uhr

 ÖV 2. Tag:  Kandersteg ab 15.14 Uhr
  Bern an 16.22 Uhr
  Bern ab 16.38 Uhr
  Langenthal an 17.10 Uhr
  Langenthal ab 17.22 Uhr
  Oensingen an 17.43 Uhr

 Zusatzinfo:
 Die SAC-Kunstausstellung «Passage» am Gemmipass zeigt vom 6. Juli 

bis 12. Oktober 2025 ortsspezifische Werke von 13 Künstlerinnen und 
Künstlern entlang eines Wanderweges von der Lämmerenhütte bis 
zur Bergstation Sunnbüel. Die Ausstellung verbindet Alpingeschichte, 
Natur und zeitgenössische Kunst und thematisiert das Verhältnis des 
Menschen zur Natur in Zeiten der Klimakrise.

 Der Schweizer Alpen-Club (SAC) lädt vom 6. Juli bis 12. Oktober 2025 
zur aussergewöhnlichen Kunstausstellung «Passage» am Gemmipass 
ein. Entlang des historischen Übergangs zwischen Leukerbad und Kan-
dersteg präsentieren 13 Künstlerinnen und Künstler überwiegend aus 
Bern und dem Wallis ihre ortsspezifischen Werke inmitten der beeindru-
ckenden Alpenlandschaft.

 Mehr Infos unter: 
 www.sac-cas/de/der-sac/sac-kunstaustellung-passage-am-gemmipass- 

48117/
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T2
 Ausrüstung: normale Wanderausrüstung, Seidenschlafsack,
  Wanderstöcke von Vorteil, Mittagsverpflegung 
  beide Tage aus dem Rucksack
 Unterkunft/Verpflegung: Lämmerenhütte SAC
 Reise: ÖV Langenthal–Leukerbad und retour 
  Kandersteg–Langenthal
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 Treffpunkt: 11.7.2025, 7.10 Uhr /
  Bahnhof Langenthal, Gleis 2
 Ungefähre Kosten: Fr. 150.– / ÖV Basis Halbtax (Fr. 75.–) + 
  Halbpension Lämmerenhütte (Fr. 74.–)
 Leitung, Anmeldung: Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
  Margrit Gasser, Dorfgasse 12, 4922 Thunstetten, 
  Telefon P 062 963 23 83, Mobile 079 709 54 48
 Anmeldeschluss: 8. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 12

 

Training: Trail Running auf's Stanserhorn mit Nachtessen  Sektion / JO

Freitag, Alle die auf ein «Fürabe Höhentraining» Lust haben sind herzlich ein-
11. Juli geladen. Auf diese Trainingstour werden ca. 8 km / 1400 Hm bis aufs 

Stanserhorn zurückgelegt.

Ausweichdatum: Es besteht auch die Möglichkeit mit der Bahn bis zur Bluematt zu fahren
18. Juli 2025 und mit der Gruppe die letzten 3.5 km mit 800 hm zu machen. Und 

anschliessend gönnen wir uns ein Nachtessen mit toller Aussicht auf den 
Pilatus, Bürgerstock und Luzern.

 Auf dem Stanserhorn gibt es auch die Möglichkeit zu Duschen.
 (Die Kleider zum Umziehen werden mit der Bahn aufs Stanserhorn trans-

portiert.)

 Route: Stans Bahnhof auf's Stanserhorn (Nordseite)
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T2
 Ausrüstung: Laufschuhe, kleiner Rucksack mit Wasserflasche
 Treffpunkt: 4.7.2025, 18.00 Uhr / Bahnhof Stans
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.– / Seilbahn
 Leitung, Anmeldung: Maurice Jenni
 Max. Teilnehmer: 6

• Planungen

• Hausinstallationen

• Telefon/ISDN

• Beleuchtungen

• Reparaturen

4710 BALSTHAL

Jäggi Elektro Installationen
Sagmattstrasse 2, 4710 Balsthal
Tel. 062 391 22 11
Fax 062 391 55 88
E-mail: jaeggi.elektro@bluewin.ch
www.jaeggi-elektro.ch
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Hochtour kombiniert: Hangendgletscherhorn (3292 m.ü.M) 30x 3000 m  Sektion

Samstag–Sonntag, Am Anreisetag wandern wir vom Strassenende in das weite, lange Ur-
12.–13. Juli bachtal hinein. Nach Ankunft in der Hütte, bei Bedarf klettern oder 

sonstige Aktivitäten. Am Folgetag Gipfelanstieg über Normalroute, 
je nach Verhältnissen und Gruppenzusammensetzung evtl. auch via 
Chammligrat. Abstieg via Normalroute und zurück ins Tal.

 Route: Von Südosten und über den Südostgrat
 Karte: 1230 Guttannen
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Ausrüstung: Klettergurt, Helm, Pickel, Steigeisen, 1x Schraub-
  karabiner, Trekkingstöcke, Sonnenschutz, 
  Hüttenschlafsack, Proviant, Thermosflasche
 Unterkunft/Verpflegung: Gaulihütte
 Reise: PW
 Treffpunkt: 12.7.2025, n. A. 
 Ungefähre Kosten: Fr. 150.–
 Leitung, Anmeldung: Kevin Garley, Klusstrasse 40, 4702 Oensingen, 
  Mobile 076 336 86 87
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 3

 

Klettern: Ofen Sektion / JO

Samstag–Sonntag, Die grosse Routenauswahl, die idyllische und ruhige Gegend sowie der
12.–13. Juli fantastische Bänderkalk mit vielen Tropflöchern machen den Ofen zu 

einem beliebten Klettergebiet.
 Zustieg: Ab Turrenbach in gut 2 Stunden zum Einstieg.

 Zusatzinfo:
 50 Meter Doppelseil mit vielen Expressschlingen, inkl. Ausrüstung für 

Alpin Sportklettern.
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 6a
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Nünalp / Melchtal
 Reise: Mit PW bis Stöckalp
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, Waldstrasse 30, 
  3427 Utzenstorf, Telefon 032 665 14 55, 
  Mobile 079 298 12 05
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Anlass: Frauentreff   Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 16.7.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
16. Juli Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 15. Juli 2025

  

Wanderung: Sparrhoru (30x 3000 m)  Sektion

Samstag, Anreise mit dem Zug nach Brig, mit dem Bus nach Blatten b. Naters und
19. Juli mit der Gondel nach Belalp.
 Aufstieg zum Sparrhoru, Abstieg via Hotel Belalp nach Belalp
 980 Hm, 12 km, 5 Std.
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
 Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Stöcke empfohlen,
   Zwischenverpflegung
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 19.7.2025, 6.10 Uhr / Langenthal
 Ungefähre Kosten: Fr. 90.– / ca. (Basis Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Heidi Altermatt, Roggenweg 8, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 27 17, Mobile 076 396 27 18
 Anmeldeschluss: 17. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 7

Hochtour kombiniert: Les Diablerets (30x 3000 m)  Sektion / JO / KiBe

Samstag, Von der Bergstation Scex Rouge geht es auf dem Bergwanderweg bis
19. Juli auf den Dome. Ca. 30 Min.
 Hier werden wir uns anseilen und kletten leicht den gut versicherten 

Grat auf den Gletscher. Ca. II. 
 Auf dem Gletscher geht es sanft ansteigend auf den bereits gut sichtba-

ren nahen Gipfel.
 Total Gehzeit hoch 2 Std., bis zur Bergstation zurück 3 Std. 20 Min.
 Unterwegs lernen wir spannendes aus der Region kennen und lernen 

einige Kniffe und Tricks zum sanften Bergsteigen.

 Route: Normalroute von der Bergstation Scex Rouge
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: L
 Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüstung für Eis und Firn
 Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 961 51 21, 
  Mobile 079 401 12 60
 Max. Teilnehmer: 6
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Anlass: Brätle Haslibrünneli  Sektion / Senioren

Freitag, Ruth Roth und das Brätliteam freuen sich, mit euch einen gemütlichen
25. Juli Brätliabend an diesem schönen Ort  zu verbringen. 
 Ab 17.15 Uhr treffen wir uns zum Apéro an der Feuerstelle. Wie immer 

bringt jedes sein Favoriten-Grillgut sowie das Getränk selber mit.
 Bitte  den Becher für den Kaffee nicht vergessen!
 Bei unsicherem Wetter  ab 16.00 Uhr: Mobile 079 589 40 86

 Treffpunkt: 25.7.2025, 18.00 Uhr / Haslibrünneli Langenthal
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Schäfer, Bahnhofstrasse 36, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 922 39 94, 
  Mobile 079 214 96 42

  

Wanderung: Bergwanderung Val d'Anniviers  Sektion

Freitag–Sonntag, 1. Tag: Grimentz–Cabane des Becs de Bosson, 9 km, 5 Std., 
25.–27. Juli 1500 m Aufstieg
 2. Tag: Cabane des Becs de Bosson–Cabane de Moiry, 17 km, 6 Std., 

1000 m auf/ab
 3. Tag: Cabane de Moiry–Zinal, 16 km, 6 Std., 700 m auf, 1800 m ab

 25. Juli 2025 – Reise Langenthal–Grimentz Langenthal ab 6.18 Uhr
   Grimentz an 9.43 Uhr

 27. Juli 2025 – Reise Zinal–Langenthal Zinal ab 16.59 Uhr
   Langenthal an 20.39 Uhr
  

 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T3
 Ausrüstung: Bergausrüstung, Stöcke empfohlen
 Unterkunft/Verpflegung: 1. Tag: Cabane des Becs de Bosson
  2. Tag: Cabane de Moiry
  Hütten HP, unterwegs aus dem Rucksack
 Ungefähre Kosten: Fr. 280.– / 2x Übernachtung, ÖV, Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Thomas Brunner, Höngen 1a,  4712 Laupersdorf, 
  Telefon 062 391 20 09, Mobile 079 776 82 13
  Toni Schmid, Erlinsburgweg 30, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 01 09, Mobile 079 822 73 85
 Anmeldeschluss: 20. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 12
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Klettern: MSL Klettern   Sektion / JO

Sonntag, Klettern einer MSL
27. Juli z.B Vrenis Traum (Schyegg) oberhalb von Engelberg 
 6SL 5b und T3 Zustieg
 Oder Fasnachtsverschnidig am Gabchopf 6SL 5b

 Mit der Selibahn aufs Brunni
 
 Anforderung: 5b
 Leitung, Anmeldung: Simon Schär, Oelerainweg 4D, 
  4802 Strengelbach, Telefon 079 399 09 49, 
  Mobile 079 399 09 49
 Anmeldeschluss: 13. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 3

 

Wandern alpin: Gross Bigerhorn (30x 3000 m)  Sektion

Samstag–Sonntag, Tag 1: Grächen–Gasenried–Bordierhütte (2886 m)
2.–3. August Aufstieg: 1420 Hm, 10 km, 5 Std.

 Tag 2: Bordierhütte–Gross Bigerhorn (3626 m)–Gasenried
 Aufstieg: 850 Hm, Abstieg: 2080 Hm, 11 km, 6 ½ Std.

 Zusatzinfo:
 Das Gross Bigerhorn ist der neue «höchste» Wandergipfel, der ohne 

Gletscherberührung begannen werden kann. Die Route führt über die 
Gletschermoräne und Blocksteingelände. Die Tour kann nur bei stabilen 
Wetterbedingungen durchgeführt werden. Eine herrlich Aussicht auf 
mehrere 4000er erwartet uns.

  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T4
 Ausrüstung: Wanderausrüstung, Stöcke, Seidenschlafsack, 
  Zwischenverpflegung
 Unterkunft/Verpflegung: Bordierhütte
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 2.8.2025, 9.45 Uhr / Grächen
 Ungefähre Kosten: Fr. 150.– / ca. (Basis Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Heidi Altermatt, Roggenweg 8, 4702 Oensingen, 
  Telefon 062 396 27 17, Mobile 076 396 27 18
 Anmeldeschluss: 25. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 7
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Kinderbergsteigen: KIBE+JO – Kletterlager Sewenhütte  JO / KiBe

Samstag–Mittwoch, Nach dem erfolgreich durchgeführten KIBE-Bergsteigerlager 2024 fin-
2.–6. August det dieses Jahr ein Kletterlager für KIBE und die JO in der Sewenhütte 

SAC statt. Als Höhepunkt der Woche besteigen wir einen tollen Aus-
sichtsgipfel.

 
 Nähere Infos folgen.

 Zusatzinfo:
 Klettergärten und Mehrseillängenrouten rund um die Hütte. Eine einsa-

me und sehr schöne Wanderung führt uns auf den Spitzplanggenstock, 
vielleicht  können wir sogar über den Gletscher bis zum  Bächenstock  
hoch steigen. 

  
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: 3b
 Ausrüstung: Kleidung für jedes Wetter draussen in der Natur.
  Bequeme Kleider für in der Hütte, Hütten-
  schlafsack, Kletterausrüstung und evtl. Pickel
  und Steigeisen
 Unterkunft/Verpflegung: Sewenhütte SAC
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 2.8.2025, 10.00 Uhr / Langenthal
 Ungefähre Kosten: Fr. 190.– / Kinder profitieren von einem (durch 
  die JO-Kasse) subventionierten Preis von ca. 30 %.
  Die Fr. 190.– enthalten die Kosten für Hütte, HP,
  Reise (2x Kindertageskarte).
 Leitung, Anmeldung: Daniel Freudiger, Galgackerweg 2, 
  4704 Niederbipp, Telefon 032 633 01 69
  Marco Nauer, Schlüsselmattweg 2, 
  4704 Niederbipp, Telefon 076 278 85 09, 
  Mobile 076 278 85 09
 Anmeldeschluss: 6. April 2025
 Max. Teilnehmer: 15

 

www.zimmerei-holzbau.ch

4712 Laupersdorf

Bauen
mit der

Natur

 ZIMMEREI–HOLZBAU
 Meier + Brunner AG

 Untere Brühlmatt 663, 4712 Laupersdorf
 Telefon 062 391 44 18, Fax 062 391 12 84



35

Wandern alpin: Wanderung zwischen Verzasca- und Maggiatal  Sektion

Do–Sa, 1. Tag: von Brione über Màtar, Passo Deva 2036 zum Rifugio Alpe
7.–9. August Masnee, 1500 m auf und 150 m ab, 5 ½ Std.
 2. Tag: über den Laghetto di Pianca zurück auf den Passo Deva, weiter 

über Madom da Sgiof, Cima di Nimi und Passo di Nimi in die Capanna 
da Nimi, 550 m auf und 900 m ab, 4 Std.

 3. Tag: zurück zum Passo di Nimi und über den Cima 2099 und die 
Pizzo d'Orgnana 2218, Passo del Lupo, El Tròsa nach Cimetta und mit 
Bahnunterstützung runter nach Locarno, 1050 m auf und 1150 m ab, 
5 ½ Std.

 An- und Rückreise mit ÖV. 
 Angemeldete erhalten ca. 1 Woche vor der Tour weitere Informationen.
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T4
 Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Wanderausrüstung,
  persönliche Utensilien für Hüttenübernachtung,
  Zwischenverpflegung für drei Tage
 Unterkunft/Verpflegung: Rifugio Alpe Masnee und Capanna da Nimi
 Ungefähre Kosten: Fr. 300.– / ca. auf Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank,
  Telefon 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Max. Teilnehmer: 5

Gesucht!

– Vizepräsident

– Bereichsleiter/in Hochtouren

– Kulturbeauftragte/r

– Bereichsleiter/in Wandern

– Mitglied Seniorenkommission

Interessiert? André Berger | praesident@sac-oberaargau.ch | 079 642 11 65
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Hochtour kombiniert: Tödi 3612 m (30x 3000 m)  Sektion

Do–Sa, Über die Porta da Gliems WS+, ab Camona da Punteglias CAS.
7.–9. August Am Donnerstag frühe Anreise nach Trun mit ÖV, Abfahrt ab Langenthal 

6.41 Uhr.
 Aufstieg zur Hütte 4 Std. 1400 Hm, kurzes Erkunden Weg des Gipfeltages.
 Freitag Gipfeltag, 12 Std. unterwegs, 1300 Hm, keine ausgeprägten 

Schwierigkeiten, viel Gletscher mit Spalten im letzten Teil ab der Porta 
da Gliems. Abmarsch Hütte um 3.45 Uhr

 Samstag Rückkehr ins Tal und Heimreise. 
  
 Anforderung: Kondition: D, Technisch: WS+
 Ausrüstung: Hochtourenausrüstung  BekleidungGore-Tex 
  Aussenschicht mit Handschuhen, Mütze, 
  Schal oder Schlauchtuch, Unterschicht je nach 
  Wetterprognose, Sonnenschutz und Sonnen-
  brille, Gstältli mit Spaltenrettungsgeräte Micro 
  Traxion, Reepschnur 6 mm / 5 m, Eispickel, 
  Bandschlinge 120 cm, Helm. Eisschrauben und  

 Seil nach Absprache, Rucksack 28 L mit 
  Thermosflasche und Lunch. Apothke, 
  Rettungsdecke.
 Unterkunft/Verpflegung: Camona da Punteglias CAS
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 7.8.2025, 6.30 Uhr / Bahnhof Langenthal
 Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 961 51 21, 
  Mobile 079 401 12 60
 Anmeldeschluss: 6. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 3

Hochtour kombiniert: Unteres Äschhorn (30x 3000 m)  Sektion

Sonntag–Montag, So Aufstieg zur Rothornhütte.
10.–11. August Mo Überschreitung Unteres Äschhorn, in leichter Blockgratkletterei, ge-

hen am kurzen Seil, Rückweg über Gletscher zur Rothornhütte, Abstieg 
nach Zermatt 

  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: WS
 Ausrüstung: Hochtourenausrüstung (Steigeisen, Pickel, 
  Gstältli), Hüttenschlafsack
 Unterkunft/Verpflegung: Rothornhütte SAC
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 10.8.2025, 6.20 Uhr / 
  Bahnhof Herzogenbuchsee Gleis 1
 Ungefähre Kosten: Fr. 130.– / HP und Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86, 
  Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 27. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 8
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Anlass: Frauentreff  Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 13.8.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
13. August Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 12. August 2025
  

Wanderung:  
Alpenhauptkamm Süd Teil 1  Mattmark–Cervinia (Rifugio Barmasse)  Sektion

Do–Mo, Do: Anreise Mattmark–Passo Moro, Macugnagna  auf 600 m, ab  1500 m,
14.–18. August ca. 14 km
 Fr: Macugnagna–Colle del Turlo–Alagna  auf 1500 m, ab 1605 m, ca. 

24 km
 Sa: Alagna–Colle Valdobbia–Gressoney  auf 1530 m, ab 1300 m, ca. 

19,2 km
 So: Gressoney–Testa Grigia (30x 3000 m)–Saint Jaques   auf 2000 m, ab 

1700 m, ca. 21,5 km
 Mo: Saint Jaques–Gran Sommetta (30x 3000 m)–Cervinia–Rif Barmasse   

auf 2020 m, ab 1550 m, ca. 24 km.
 Retour ab Cervinia oder Weiter mit Teil 2
  
 Route: Sentiero Italiano
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T4
 Ausrüstung: Wanderausrüstung für mehrere Tage im alpinen 
  Gelände
 Unterkunft/Verpflegung: Berghütten und Hotel
 Reise: Oberaargau–Stausee Mattmark und retour 
  Cervinia via Kl. Matterhorn–Zermatt–Langenthal
 Ungefähre Kosten: Fr. 700.– / 4x HP plus An- und Rückreise 
  (Halbtax)
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86, 
  Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 5
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Anlass: 3. Buechmatt-Bräteln / neues Datum Sektion / Senioren

Freitag, Achtung: Das 3. Buechmatt-Bräteln wurde vom 8. August auf den
15. August 15. August verschoben.
 Ein Bräteln auf der Buechmatt an Maria Himmelfahrt – mit hoffentlich 

trockener, warmer Witterung und guter Fernsicht!
 Alte und junge Hasen, treue und neue, alle sind willkommen.
 Grillgut und Getränke bringt jedes selber mit; Kaffeebecher bitte in den 

Rucksack packen.
 Bei zweifelhafter Witterung bitte am Mittag auf der Homepage nachse-

hen.
 
 Treffpunkt: 15.8.2025, 17.00 Uhr /
  SAC-Feuerstelle Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Reinhard Hasler, Rütimattweg 7, 4710 Balsthal,
  Telefon 062 391 19 40, Mobile 077 451 88 55

 

Klettern: Sportklettern Ponte Brolla  Sektion

Freitag–Sonntag, Klettergarten Ponte Brolla und Umgebung.
15.–17. August
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 5a
 Unterkunft/Verpflegung: Camping Melezza Losone, 2er Bungalows
 Ungefähre Kosten: Fr. 200.– / mit Übernachtung ohne Abendessen 
  (Hinfahrt wird separat berechnet)
 Leitung, Anmeldung: Michael Apolloni, Ziefnerstrasse 46, 
  4424 Arboldswil, Mobile 079 834 29 77
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 5

 

Kurs: Rettungskurs Wochenende  Sektion / Rettungsgruppe

Samstag–Sonntag, Gemäss separatem Programm
16.–17. August
 Treffpunkt: 16.8.2025, n. A.
 Leitung, Anmeldung: Roderich Balzer, Rainackerstrasse 15, 
  4625 Oberbuchsiten, Telefon 062 393 35 03,
  Mobile 078 772 06 14
 Anmeldeschluss: 11. August 2025
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Wanderung: Alpenhauptkamm Süd Teil 2 (Cervinia - Hospiz Gr. St. Bernhard)  Sektion

Montag–Samstag, Mo: Anreise nach Cervinia und Aufstieg zum Rifugio Barmasse  auf  600 m,
18.–23. August 5 km
 Di: Rifugio Barmasse–Rifugio Cuney, auf 1300 m, ab 830 m, 16 km
 Mi: Rifugio Cuney–Oyace auf 500 m, ab 1750 m, 14 km
 Do: Oyace–Ollomont, auf 1120 m, ab 1160 m, 12 km
 Fr: Ollomont–Hospiz Gr. St. Bernhard  auf 2100 m, ab 1140 m, 22 km
 Sa: Heimreise

 Teil 2 kann nahtlos an Teil 1 angehängt werden.
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T4
 Unterkunft/Verpflegung: Berghütten und Hotels
 Reise: Anreise  Oberaargau–Zermatt–Kl. Matterhorn 
  –Cervinia
 Ungefähre Kosten: Fr. 800.– / HP plus An- und Heimreise
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86, 
  Mobile 079 458 76 48
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 5

Anlass: Brätle Haslibrünneli  Sektion / Senioren

Samstag, Schon ist der letzte Brätlianlass angesagt! Das Brätli-Team freut sich, mit
23. August euch einen gemütlichen Grillplausch zu verbringen. Wie immer, Grillgut 

und Getränke bringt jedes selber mit, auch den Kaffeebecher!
 Wer Lust hat, kommt schon ab 11.15 Uhr zum Apéro vorbei.
 Bei unsicherem Wetter: Mobile 079 214 96 42 (Käthi)
 
 Treffpunkt: 23.8.2025, 12.00 Uhr / Haslibrünneli Langenthal
 Leitung, Anmeldung: Kathrin Schäfer, Bahnhofstrasse 36, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 922 39 94, 
  Mobile 079 214 96 42
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Biketour: Jura Bike (Basel-Nyon) – 4. Teil Ste-Croix–Nyon  Sektion / JO

Samstag–Sonntag, Technisch und konditionell ist die «Jura Bike» nicht ganz so fordernd
23.–24. August und anstrengend wie die «Alpine Bike»-Tour, aber natürlich ebenso 

abwechslungsreich und vielversprechend.
 Die 9 Etappen umfassende Tour wir auf 4 Jahre verteilt durchgeführt.
 Bitte zwecks Organisation bis spätestens Ende Juni 2025 anmelden.

 Anforderung/Technik: mittel
 Kondition: mittel
 Etappen: 8   Ste-Croix–Le Sentier (46 km, 1200 Hm)
  9   Le Sentier–Nyon (47 km, 880 Hm)
 Route: Jura Bike (Basel-Nyon)
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: S2
 Ausrüstung: Komplette Bikeausrüstung inkl. Ersatzmaterial, 
  Seidenschlafsack, ID.
 Unterkunft/Verpflegung: Gasthäuser und Hotels in den Etappenorten
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 23.8.2025, 7.00 Uhr / Bahnhof Solothurn
 Ungefähre Kosten: Fr. 140.– / Basis Halbtax
 Leitung, Anmeldung: Daniel Freudiger, Galgackerweg 2, 
  4704 Niederbipp, Telefon 032 633 01 69
 Anmeldeschluss: 30. Juni 2025
 Max. Teilnehmer: 6

 

Hochtour kombiniert: Bortelhorn (30x 3000 m)  Sektion

Samstag–Sonntag, Richtig Bergsteigen am Bortelhorn. Ob Schneeschuhwanderer, Allein-
23.–24. August gänger, Skitouristen, Bergsteigern das Bortelhorn mit seinem unschwe-

ren aussichtsreichen Südwestgrat, mit ja herrlichem Tiefblick in Richtung 
Brig lockt mit seinem markanten Gipfel viele Anwärter an.

 Auch uns zieht das Bortelhorn in seinen Bann. Da wir uns den Schwierig-
keitsgrad L sehr gewöhnt sind, können wir uns im festen Fels des ersten 
Abschnittes beim Klettern austoben. Von der Bortellicke 2742 m, R 252, 
bäumt isch der Grat jäh auf, danach umgehen wir einige Gendarme auf 
der linken Seite und gelangen nach einem zweiten Aufschwung auf den 
Normalweg R 251, welcher zum Gipfel führt. Dort treffen wir auch auf 
Bohrhaken. Der erste Abschnitt gilt es selber abzusichern. Der Abstieg 
geht flott auf dem Normalweg.

  
 Route: R 252 von der Bortellücke auf den Gipfel
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: ZS  

Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 961 51 21,
  Mobile 079 401 12 60
 Anmeldeschluss: 11. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 5
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Wandern alpin: Alpine Wanderung Kandersteg-Mürren (30x 3000 m)  Sektion

Sonntag–Dienstag, Tag 1: ab Bergstation Oeschinensee, Aufstieg zur Blüemlisalphütte,
24.–26. August ca. 4 ½ Std.
 Tag 2: Aufstieg Wildi Frau (Südgipfel 3218 m), zurück zur Hütte und 

über Hohtürli zur Gspaltenhornhütte, ca. 6 ½ Std.
 Tag 3: über Sefinafurgga nach Mürren, ca. 5 Std. 
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: T4
 Ausrüstung: Bergwanderausrüstung, Stöcke, Hüttenzubehör
 Unterkunft/Verpflegung: Blüemlisalphütte, Gspaltenhornhütte, je HP
 Reise: ÖV
 Treffpunkt: 24.8.2025, 7.39 Uhr / 
  im Zug «Lötschberger», Bern ab 7.39 Uhr
 Ungefähre Kosten: Fr. 190.– / ca., + Reisekosten ÖV
 Leitung, Anmeldung: Martin Bellin, Acherliweg 11, 4539 Farnern, 
  Telefon 032 636 32 78, Mobile 079 705 86 20
 Anmeldeschluss: 31. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 5

Wanderung: Bike & Hike in Livigno  Sektion

Samstag–Samstag, Livigno ist der ideale Ausgangsort für Wanderungen in Richtung östli-
30. Aug.–6. Sept. ches Berninagebiet, Schweizer Nationalpark oder Richtung Umbrailpass. 

Auch die Biker kommen nicht zu kurz - sei es im örtlichen Bikepark oder 
auf ausgedehnten grenzüberquerenden Touren. Wer die Beine genug 
bewegt hat darf sich auch einen Ruhetag gönnen.

 Täglich eine Wanderung im Bereich T3 (Einzelstellen T4) von 4–6 Std. 

 Täglich Biketouren im Bereich von 30–50 km mit 800–1400 m Höhen-
differenz. 

 Angemeldete erhalten Mitte August das Detailprogramm (Tourenliste).
 
 Ausrüstung: Wanderausrüstung fürs Gebirge. Gut gewartetes 
  Mountainbike, Helm,  passende Kleidung für 
  Touren im Gebirge, ID oder Pass.
 Unterkunft/Verpflegung: Hotel Concordia
 Reise: Mit Kleinbus und Bikeanhänger via Davos, 
  Zernez nach Livigno
 Treffpunkt: 30.8.2025, 9.00 Uhr / 
  Parkplatz Dreilinden Langenthal
 Ungefähre Kosten: pro Person im Doppelzimmer mit Halbpension, 
  plus Kosten für Hin- und Rückreise
 Leitung, Anmeldung: Jürg Guggisberg, Länggasse 56, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 923 43 86, 
  Mobile 079 458 76 48
  Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank, 
  Telefon 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 26. Juli 2025
 Max. Teilnehmer: 14
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Klettern: Klettern Chambeflue KiBe / JO  JO / KiBe

Samstag, Details gemäss Angaben Tourenleiter.
30. August 
 Leitung, Anmeldung: Marco Nauer, Schlüsselmattweg 2, 
  4704 Niederbipp, Telefon 076 278 85 09, 
  Mobile 076 278 85 09
 Max. Teilnehmer: 12

Klettern: Klettern im Donautal  Sektion / JO

Freitag–Sonntag, Unweit von uns liegt ein weiteres Kletterparadies!
5.–7. September Eingebettet in dem malerischen Donautal liegen rund um Hausen im Tal 

wunderbare Klettereien mit zum Teil alpinem Touch.

 Klassische Mehrseillängenrouten bis 5 Seillängen in gemässigten Graden 
lassen das Kletterherz höher schnellen. Hie und da ein Routenwirrwarr, 
hie und da ein Friend oder Keil oder modrige Sanduhrschlingen, der Auf-
stieg wird immer ein wenig etwas mehr  fordern als nur Expressklippen.

 Die ansonsten perfekte Absicherung und Beschilderung lassen die 
kurzen Momente der Anspannung rasch vergessen, zumal auch die 
Schwieigkeiten im 4.–5. Grad absolut angenehm sind. Steil und griffig. 

 Unsere Ziele: 
 Schreyfels Opakante 3–4,  Stuhlfels Normalweg 3–5, Schaufels Alter 

Ebinger Turm Weg 6 und Normalweg 5+, und die Hausener Zinne
 
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5a
 Ausrüstung: Komplette Kletterausrüstung inkl. Friends, 
  Keilen, Schlingen für Mehrseillängenrouten
  Es gibt auch genügend Sportkletterrouten.
  Nacht auf dem Campingplatz Wagenburg in
  Hausen im Tal. Gemeinsames Kochen.
 Unterkunft/Verpflegung: Zeltplatz Wagenburg Hausen im Tal
 Leitung, Anmeldung: Guido Ammon, Biblisweg 23, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 961 51 21, 
  Mobile 079 401 12 60
 Anmeldeschluss: 29. August 2025
 Max. Teilnehmer: 8

Anlass:  
Jubiläum – 50 Jahre Station 0613, Rettungsstation Jura  Sektion / Rettungsgruppe

Samstag, Programm folgt auf der Webseite.
6. September
 Treffpunkt: 6.9.2025, Bechburg Oensingen
 Leitung, Anmeldung: Marco Knuchel, Hashofweg 13, 4710 Balsthal, 
  Telefon 062 391 10 20, Mobile 079 417 42 59
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Klettern: Verdon   Sektion / JO

Montag–Sonntag, Durch Südfrankreichs liebliche Provence geht ein Riss: die 25 km lange
8.–14. September und 700 m tiefe Verdonschlucht. Sportkletterer, die ein bisschen Luft  

unter dem Hintern nicht scheuen, finden hier einige der beein-
druckendsten Routen Europas.

 Viele der Routen beginnen irgendwo in der Wandmitte und führen  
nicht in den Schluchtgrund. Häufig fehlt eine Abseilmöglichkeit bis nach  
ganz unten.  

 Charakteristisch sind die scharfkantigen Tropflöcher, daher wird der Be- 
griff «verdonesc» oft auch in anderen Felsgebieten verwendet. Während  
der Klettertour pfeifen einem regelmässig riesige Bartgeier und Adler 
um die Ohren.

 Gute psychiche Verfassung, da die Routen respektive die gewählte 
Schwierigkeit, oft zwingend geklettert werden muss.

 Einwandfreies Beherrschen der Abseiltechnik.
 
 Route: Je nach Teilnehmern / Auswahl jeweils vor Ort
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 6a
 Ausrüstung: 2x 50 Meter Seil. Ansonsten die übliche Kletter-
  ausrüstung mit Keilen, Friends, Schlingen und 
  Helm, Abseilgerät mit Teflarschlinge zum Abseilen.
 Unterkunft/Verpflegung: La Palud auf dem  Camping /
  oder es gibt auch ein schönes Hotel
 Ungefähre Kosten: Je nach Übernachtung plus Reisekosten in 
  die Verdon
 Leitung, Anmeldung: Christoph Akeret, Waldstrasse 30, 
  3427 Utzenstorf, Telefon 032 665 14 55, 
  Mobile 079 298 12 05
 Max. Teilnehmer: 6

Hast du die Notfallnummer auf dem Mitgliederausweis eingetragen?

Auf der Rückseite deines SAC-Mitgliederausweises 
sind zwei Felder für Notfallnummern an ge druckt. 
Notiere bitte die Tele fonnummer mit wasserfes-
tem Filzstift jener Personen, welche bei einem 
medizinischen Notfall durch den Tourenleiter/die 
Tourenkommission benachrichtigt werden sollen. 

Die Tourenkommission
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Wanderung: Buochserhorn mit Bleikigrat  Sektion

Samstag, Anreise mit ÖV nach Niederrickenbach. Wanderung über Arhölzli auf
13. September den Aussichtspunkt Buochserhorn 1807m. Hier Picknick. Kurzer Ab-

stieg und dann über den schönen Bleikigrat auf die Musenalp. Abstieg 
nach Musenalp entweder mit Luftseilbahn oder zu Fuss (plus 600 hm 
abwärts). Heimreise

 Langenthal ab 07.12 Uhr
 Olten ab 07.30 Uhr
 Luzern ab 08.10 Uhr 
 Niederrickenbach Talstation an 08.30 Uhr

 950 Hm auf und 360 Hm ab, 8 km Strecke und ca. 4 Std. Wanderzeit
  
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
 Ausrüstung: Dem Wetter angepasste Wanderausrüstung,
  Picknick.
 Treffpunkt: 13.9.2025, 8.30 Uhr / 
  Talstation Niederrickenbach
 Leitung, Anmeldung: Samuel Reusser, Sumpf 3, 3324 Hindelbank, 
  Telefon 034 411 10 00, Mobile 079 408 33 26
 Anmeldeschluss: 11. September 2025
  

 

Klettern: «Climb and Dine» rund um Sion  Sektion / JO

Samstag–Sonntag, Das Kletterwochenende führt uns am Samstag ins Rhonetal in schöne
13.–14. September Klettergärten oder beste Mehrseillängentouren und am Sonntag in 

die malerische Schlucht der Borgne in Bramois in der Nähe von Sion. 
Rechts und links bieten die Felsen Kletterrouten in allen Längen und 
Schwierigkeitsgraden. Nach dem Klettern am Samstag werden wir das 
«la Fête du Goût» in Sion besuchen, um in eine sensorische Genusswelt 
abzutauchen und feine Spezialitäten und einen guten Tropfen Wein zu 
degustieren. 

 Kletterrouten werden den Teilnehmenden angepasst. 
 Übernachtet wird im Camper oder in einer Cabane/Zelt auf dem Cam-

pingplatz. 
   
 Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5b
 Ausrüstung: komplettes Klettermaterial
 Unterkunft/Verpflegung: Camping Sedunum, Sion
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.–
 Leitung, Anmeldung: Urs Schneider, Schulhausstrasse 20, 
  3380 Wangen a.A., Mobile 079 284 21 15
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Anlass: Tag der offenen Tür Rega Basel  Sektion / Rettungsgruppe

Sonntag, Treffpunkt: 14.9.2025, / Euro Airport, n. A.
14. September Leitung, Anmeldung: Marco Knuchel, Hashofweg 13, 4710 Balsthal,
  Telefon 062 391 10 20, Mobile 79 417 42 59
 Anmeldeschluss: 8. September 2025
  

Klettern: Klettern im Alpstein  Sektion / Senioren

Mittwoch–Freitag, 1. Tag: Fahrt nach Wildhaus 1090 m.ü.M  Aufstieg zur Zwinglipass Hütte
17.–19. September 1999 m.ü.M in ca 2 ½ Std. Am Nachnittag klettern wir einige SL im 

gleichnamigen Klettergarten. Eisenfester rauher Fels mit typischen Was-
serrillen beglücken uns. Es gibt rund 14 SL bis 4c und 6 SL bis 5a, alle 
bestens eingerichtet; und dies nur 5 Minuten von der Hütte entfernt!

 2. und 3. Tag: Je nach Wahl besuchen wir den Gätterifirst mit dem Klas-
siker Rosakante oder den Altmann Ostgrat; max. bis 4c. Anschliessend 
reisen wir müde und zufrieden in den Oberaargau zurück. Ankunft ca. 
20.00 Uhr. Info über Durchführung am 15.Sept. ab 19.00 Uhr unter Tel. 
032 623 59 24.

 
 Routen im Detail:
 Gätterifirst, Rosakante: 5 SL bis 4b; Abstieg 4x abseilen (Klassiker, oft 

besucht).
 Altmann, Ostgrat: 7 SL bis 4b; Abstieg über Normalweg 1 (polierter Fels) 

(Klassiker, lohnend).
 Klettergarten Zwinglipass: Anfängerglück 4 SL bis 4a; Plättli 4 SL bis 4b+; 

Ufwärmerli 4 SL bis 4c; Biberweg 4 SL bis 5a.
 
 Abstieg: abseilen oder Fussabstieg.
  
 Karte: Säntis-Churfirsten Nr. 2514
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 4a
 Ausrüstung: Klettern: Helm, Sitzgurt, Kletterfinken, 
  2 Schraubkarabiner (davon 1x HMS), 
  2 Schlingen. Seile, Exen und mobile Sicherungen
  nach Absprache, hohe Zustiegsschuhe.
  Wetterfeste Kleider, ev. Stöcke, Apotheke, 
  Hüttenschlafsack, Kopfkissenanzug, 
  Lunch für 3 Tage
 Unterkunft/Verpflegung: Zwinglipass Hütte 1999 m.ü.M / Halbpension, 

Brot für Frühstück und Lunch mitnehmen / nur Barzahlung möglich!
 Reise: ÖV mit Zug ab Oensingen–Zürich–Buchs SG
  –Wildhaus retour
 Treffpunkt: 17.9.2025, 6.40 Uhr / 
  Bahnhof Oensingen, Abfahrt um 6.45 Uhr
 Ungefähre Kosten: Fr. 160.– / Reise Basis HT / 2x HP Hütte
 Leitung, Anmeldung: Viktor Brunner, St. Michaelweg 9, 
  4515 Oberdorf SO, Telefon 032 623 59 24, 
  Mobile 079 217 66 52
 Anmeldeschluss: 17. August 2025
 Max. Teilnehmer: 5
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Anlass: Frauentreff  Frauen

Mittwoch, Treffpunkt: 16.9.2025, 10.00 Uhr / nach Vereinbarung
17. September Leitung, Anmeldung: Ruth Roth, Vord. Hardaustrasse 17A, 
  4900 Langenthal, Telefon 062 961 65 00, 
  Mobile 079 589 40 86
 Anmeldeschluss: 16. September 2025

 

Klettern: Mehrseillängen rund um Martigny  Sektion

Samstag–Sonntag, Anforderung: Kondition: A, Technisch: 5b
20.–21. September Leitung, Anmeldung: Rolf Schoop, Beundenweg 5, 
  3360 Herzogenbuchsee, Telefon 062 530 01 26, 
  Mobile 076 324 45 08
 Max. Teilnehmer: 4

 

Klettern: Südwände Balmkopf  Sektion

Sonntag, 6 SL, 150 Meter gemütliche, alpine Kletterei mit prächtiger Aussicht ins
21. September Mittelland. min 5a+, je nach Teilnehmer sind schwerere Varianten  

möglich.
 
 Zustieg: ca. 1 Std.

 Abstieg: zu Fuss vom Balmfluhköpfli, ca 1 ½ Std. 

 Anforderung: Kondition: B, Technisch: 5b
 Ausrüstung: Kletterausrüstung mit Helm, Wander- oder 
  Zustiegsschuhe, genug zu Trinken, Essen aus
  dem Kletterrucksack. Wir werden nicht zum
  Routeneinstieg zurückgehen.
 Treffpunkt: 21.9.2025, 8.30 Uhr / Günsberg, Ruine Balm
 Leitung, Anmeldung: Christoph Rubin, Bruderholzallee 22, 4059 Basel, 
  Telefon 061 321 51 92, Mobile 078 687 00 18
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Biketour: Biketour Jura / neues Datum Sektion / Senioren

Donnerstag, Tourenverlauf noch unbestimmt, wird je nach Wetteraussichten kurzfristig
25. September ca.1 Wo vorher festgelegt.
 Ca. 50–60 km, Aufstieg 800–1200 Hm. Wir fahren vorwiegend auf  

Güter- und Forststrassen, Wanderwegen. Einige Singletrails ohne tech-
nisch allzu schwierige Abfahrten oder Passagen, S0–S2.

 Nicht vorgesehen als E-Bike-Tour.
 Bei Anreise mit PW begrenzt sich die Teilnehmerzahl u.U. auf die verfüg-

baren Transportkapazitäten für die Bikes.
 Bei ÖV brauchts je nach Distanz pro Fahrt ½ Billet fürs Bike oder eine 

Velotageskarte.
  
 Anforderung: Kondition: C, Technisch: S1
 Ausrüstung: Bike gewartet, Bekleidung, Regenschutz etc. je 
  nach aktueller Temperatur/Witterung, ID, evtl.
  überfahren wir die Grenze zu F.
 Unterkunft/Verpflegung: Zwischenverpflegung aus dem Rucksack. 
  Mittagessen je nach Route evtl. in Beiz.
 Reise: PW oder ÖV, je nach Entscheid Route
 Treffpunkt: 25.9.2025, Zeit nach Absprache
 Ungefähre Kosten: Fr. 30.– / ca. für Mitfahrer PW
 Leitung, Anmeldung: Martin Bellin, Acherliweg 11, 4539 Farnern, 
  Telefon 032 636 32 78, Mobile 079 705 86 20
 Anmeldeschluss 18. September
 Max. Teilnehmer: 7

 

Anlass: 4. Buechmatt-Bräteln / neues Datum Sektion / Senioren

Freitag, Achtung: Das 4. Buechmatt-Bräteln wurde vom 5. September auf den
26. September 26. September verschoben.
 Das letzte Bräteln auf der Buechmatt in diesem Jahr – mit hoffentlich 

trockener Witterung und guter Fernsicht.
 Benutze die Gelegenheit und komme auch du zur wunderschön gelege-

nen Feuerstelle!
 Grillgut und Getränke bringt jedes selber mit; Kaffeebecher bitte in den 

Rucksack packen.
 Bei zweifelhafter Witterung ab 9.00 Uhr auf der Homepage nachsehen.
  
 Treffpunkt: 26.9.2025, 12.30 Uhr / 
  SAC-Feuerstelle Buechmatt
 Leitung, Anmeldung: Reinhard Hasler, Rütimattweg 7, 4710 Balsthal, 
  Telefon 062 391 19 40, Mobile 077 451 88 55 
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Wanderung: Mieschflue 2154 m  Sektion / Senioren

Mittwoch, Genauere Angaben später.
1. Oktober
 Karte: LK 1:25000 Blatt1246 Zweisimmen
 Anforderung: Kondition: B, Technisch: T3
 Leitung, Anmeldung: Viktor Brunner, St. Michaelweg 9,
  4515 Oberdorf SO, Telefon 032 623 59 24,
  Mobile 079 217 66 52
 Max. Teilnehmer: 7

Zum Vormerken: Kurs Wanderleiter Grindelwald

Samstag–Sonntag,  Details folgen.
18.–19. Oktober 
 Leitung:  Christoph Akeret und Bergführer

Besprechung beim letzten Wanderleiterkurs 2021.
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DiWa (Dienstagabend-Wanderungen)
Am 3. Juni 2025 leitete Andy Buchwalder 
seine 300. DiWa. 
Lieber Andy, für deinen enormen Einsatz für 
die Ortsgruppe Balsthal danken wir dir ganz 
herzlich und hoffen, noch auf viele schöne, 
gemeinsame DiWa’s mit dir.

DoWa’s (Donnerstag-Wanderungen) 
Januar–Mai 2025: 
  9. Jan. DoWa 432: Eröffnungstour 
  Oberdörfer

16. Jan. DoWa 433: Exkursion Fa. Nenchi AG, 
  Langenthal

  6. Feb. DoWa 434: Roggen

20. Feb. DoWa 435: Bärenwil via Höchi Flue

  6. März DoWa 436: Dürstel via Ankenballen
  – Spitzenflüeli

20. März DoWa 437: Gänsbrunnen 
  – Herbetswil

  3. April DoWa 438: Bremgarten via Laupers-
  dörfer Stierenberg

17. April DoWa abgesagt

  1. Mai DoWa 439: Weissenstein via Balm-
  fluechöpfli – Röti

15. Mai DoWa 440: Hohe Winde

Alle DoWa-Tourenberichte mit Fotos sind auf 
der Homepage unter Sektion/Ortsgruppe 
Balsthal/DoWa einsehbar.

MoBi (Montags-Biker): 
Nach langer Abwesenheit hat Toni Eggen-
schwiler wieder die Leitung der MoBi über-
nommen. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön an Silvia, Dora, Kathrin und Albert, 
welche während Tonis Abwesenheit einspran-
gen. 
Am 14. April wurde die Saison mit einer  
«Blueschttour» durch den Oberaargau eröff-
net.

Seit dem 8. Mai 2025 finden die Ausfahrten 
neu nicht mehr an Montagen, sondern am 2. 
und 4. Donnerstag im Monat statt (alternie-
rend zu den DoWa’s). 

Ortsgruppe Balsthal

Die Bezeichnung MoBi wird beibehalten. Bei 
Regenwetter werden sich die MoBi’s nach wie 
vor nicht den Gefahren der nassen Fahrbah-
nen aussetzen. Bei unsicheren Wetterverhält-
nissen wird die Durchführung kurzfristig per 
Whats-App abgesagt.

Alle MoBi-Tourenberichte mit Fotos sind auf 
der Website unter Sektion/Ortsgruppe Bals-
thal/MoBi einsehbar.
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Clubhaus Grindelwald

Telefon Clubhaus: 033 853 21 77
Reservationen:  062 398 00 58 / 077 449 78 29
E-Mail-Adresse:  clubh.oa.gwald@bluewin.ch 

Diese Angaben sind eine Momentaufnahme und ohne Gewähr. Eine Anfrage, telefonisch oder 
per Mail, ist zwingend.

Kommt doch in unser Haus und geniesst den Sommer! Es gibt viel zu sehen und zu 
erleben.

Stand 28.5.25

frei wenigstens 1 Zimmer dieser Kategorie frei Zimmer besetzt

Plan Monat August
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Clubhaus Grindelwald: Bericht 45. Generalversammlung, Samstag, 3. Mai 2025

Viele Lager verbringen eine tolle Woche in 
unserem Haus!
Die Lücken in der Verwaltung vom vergan-
genen Jahr konnten geschlossen werden.

Der Präsident, Daniel Waldmann, begrüsst 
die 14 Genossenschafter/innen (bei fünf 
Entschuldigungen).

Jahresbericht: Daniel Waldmann lässt ein 
intensives Jahr Revue passieren. Die Bele-
gungen konnten im vergangenen Jahr ge-
steigert werden. Helen Elmiger hat mit der 
umsichtigen Organisation der Reservierun-
gen erneut zu einem reibungslosen Ablauf 
im stark besetzten Clubhaus beigetragen. 
Ein riesiges Dankeschön gilt Helen und ihren 
beiden Söhnen Florian und Tobias für die 
grosse Arbeit in unserem Clubhaus!

Ersatzwahlen Verwaltung: Folgende Per-
sonen konnten als neue Mitglieder in der 
Verwaltung gewonnen werden: André Ber-
ger, Präsident Sektion SAC Oberaargau  (Vi-
zepräsident), Brigitte Schneeberger (Ressort 

Finanzen), Florian und Tobias Elmiger (Ressort 
Bau und Unterhalt Mobilien/Immobilien).
Die bisherige Verantwortliche für die Finan-
zen, Hanni Schürmann, hat das Sekretariat 
übernommen.

Finanzen: Der Umsatz konnte gegenüber 
dem Vorjahr durch gezielte Werbung massiv 
gesteigert und die Ausgaben somit gut im 
Griff gehalten werden.
In den kommenden Jahren hat die Verwaltung 
die Sanierung, Erneuerung und Renovation 
der Sanitären Anlagen und Einrichtungen im 
ganzen Haus vorgesehen.
Diese grossen Investitionen werden etappen-
weise durchgeführt. Zwecks einheitlicher Ge-
staltung wird in einer ersten Phase ein Vorpro-
jekt mit Kostenschätzung eingeholt.

Nach der Abwicklung der Geschäfte sind alle 
Anwesenden zu einem köstlichen Nachtes-
sen eingeladen, vorbereitet von der Präsiden-
ten-Familie Waldmann.

Hanni Schürmann

Hüttenadministrator & Reservationen 

Hans-Peter Vonarburg
Leiackerstrasse 213, 4714 Aedermannsdorf

hanspeter@vonarburg.co 
Telefon 062 394 17 62 / 079 517 04 62

Unser Clubhaus auf der Buechmatt kann von den Mitgliedern BMC und SAC OAG für private 
Anlässe gemietet werden. 

Buechmatt

HINWEISE: 

– am Freitag, 29. August 2025 findet die 45. HV des BMC statt. Wollen wir die 45 Jahre 
irgendwie feiern? Wer hat Ideen? Melde dich bitte beim Vorstand.

Orientiere dich unter www.sac-oberaargau.ch/huetten/buechmatt.php 
über die Anlässe in unserem Clubhaus.



Berichte

Sonnenscheintouren Winter 2024/2025 

Mit der 2-Tagestour vom 9./10. April aufs 
Wildhorn (Bild) haben wir die Sonnen-
scheintourensaison beendet. Es konnten 
11 Touren bei meist guten Bedingungen 
durchgeführt werden. Die durchschnittli-
che Teilnehmerzahl lag wieder etwas höher 
mit 6–7 Teilnehmer:innen. Erfreulich, dass 
auch immer wieder jüngere «Nicht-Seni-
or:innen» dabei waren.

Besten Dank den Tourenleiterkollegen, wel-
che die Touren vorbereitet und durchge-
führt haben. 

Martin Bellin, Koordinator

Skihochtour Tête Blanche, 27.–29. März 

Nachdem die Tour auf die Tête Blanche im 
letzten Jahr wegen einer Südstaulage abgesagt 
werden musste, sah es dieses Jahr wesentlich 
besser aus. So starteten wir fünf Teilnehmer am 
Donnerstag bei der Bergstation Schwarzsee in 
Zermatt hoffnungsvoll zur Tour. Im Aufstieg zur 
Schönbielhütte kämpften wir mit weichem und 
kaum trittfesten Schnee; vielleicht waren wir 
schon etwas spät unterwegs. Im finalen Auf-
stieg zur Hütte über die Moräne hat es kaum 
noch Schnee. Anstatt hochzufellen war Auf-
schnallen angesagt. In der alten Schönbielhütte 
wurden wir hervorragend bewirtet.

Am 2. Tag hatten wir Sonnenschein pur. Der 
Aufstieg zur Tête Blanche war zwar phasenwei-
se sehr schweisstreibend, aber alles in allem pro-
blemlos. In der Abfahrt in Richtung Bertolhütte 
genossen wir erstmals schönen Pulverschnee. 
Erschöpft erklommen wir die steilen Leitern zur 
Bertolhütte.

Leider kehrte in den folgenden Nacht das Wet-
ter. Dichte Wolken statt Sonnenschein beglück-
ten uns beim Aufstehen. Anstatt den Wieder-



Senioren-Frühlingswanderung, 24. April

Punkt 11.00 Uhr starten wir 12 Senioren, froh-
gelaunt trotz des stark verhangenen Himmels, 
bei der Holzbrücke in Wangen an der Aare auf 
der linken Flussseite hinunter nach Walliswil 
bei Niederbipp. Wir freuen uns an der ruhig 
dahin fliessenden Aare mit ihren wunderschö-
nen Schilfgürteln, der aus dem Winterschlaf 
aufgewachten Natur, den brütenden Schwänen 
und sonstigen Wasservögeln, Pferden und Rind-
viechern. Der rund einstündige Hinweg bietet 
Gelegenheit zum Plaudern und sich auszutau-
schen. Kurz vor dem Ziel erwischt uns doch 
noch ein Regenschauer.

Umso willkommener ist die Einkehr im Restau-
rant Oberli, wo wir uns mit Schüsselsalat, Hörnli 
mit Gehacktem und Apfelschnitzen verkösti-

aufstieg auf die Tëte Blanche und die Abfahrt 
nach Zermatt zurück zu machen, entschieden 
wir uns für die direkte Abfahrt nach Arolla. 
Durch dichten Nebel und schlechte Sicht abfah-
rend beendeten wir unsere trotz allem schöne 
und erfolgreiche Tour bei Kaffee in Arolla.

Samuel Reusser, TL
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gen. Die Kaffeerunde wird von der Senioren-
kommission offeriert. Unsere beiden ältesten 
Teilnehmerinnen, Rösli (101) und Lotti (91) las-
sen die Gelegenheit nicht aus, dazu noch ein 
feines Dessert zu verspeisen. Offenbar hilft das, 
bei guter Gesundheit alt zu werden… 

Um 14.00 Uhr brechen wir bei Sonnenschein zum 
Rückweg auf; über den Steg auf die rechte Seite 
der Aare, wo auch Biber ihre Spuren hinterlassen 
haben. In gemütlichem Tempo kommen wir zur 
Brücke beim Waffenplatz, wo sich Lotti von der 
Gruppe verabschiedet, um den Heimweg durch 
den Wald nach Oberbipp unter die Füsse zu neh-
men. Vorbei an der Mündung der Alte Ösch in die 
Aare mit dem Blick auf die Kirche und der Burg 
des Städtchens Wangen an der Aare erreichen 
und überqueren wir die majestätische Holzbrü-
cke. Somit haben wir den Kreis geschlossen und 
sind wieder beim Ausgangspunkt. Dankbar, eine 
schöne Wanderung miteinander verbracht zu ha-
ben, treten wir individuell die Heimkehr an. Danke 
an alle Teilnehmenden für das Mitkommen und 
die angenehme Atmosphäre.

Reinhard Hasler, Wanderleiter
Fotos von Brigitte, Kurt, Reinhard

Arbeitstag: Sanierung Zustiege Rüttelhorn, 26. April

Seit einiger Zeit waren die Zustiege zu den Klet-
terrouten am Rüttelhorn in schlechtem Zustand. 
8 Kameradinnen und Kameraden packten die 
notwendigen Arbeiten an. Es wurden Wege ver-
bessert, Holzstufen eingebaut oder ersetzt, lose 
Steine und Äste weggeräumt, Markierungen 
angepasst. Der Zustieg zum Sektor Keller erhielt 
ausserdem eine neue Wegführung durch we-
niger rutschiges Gelände und die steilste Stelle 
wurde mit einem Halteseil versehen.

Es konnte nicht alles realisiert werden, was 
sich die Truppe vorgenommen hatte, es gäbe 
nochmals Arbeit für mindestens einen Tag. 
Aber ein beachtlicher Teil ist gemacht, und das 
ist wichtig. Der SAC ist ja auch nicht offiziell 
zum Unterhalt verpflichtet. Aber sicher ist es 
gut, dass wir uns in den Klettergebieten unserer 
Region engagieren. Wenn die Zustiegswege in 
guter Verfassung sind, werden sie auch benutzt. 
So gibt es weniger Querfeldein-Begehungen, 
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was wieder negative Auswirkungen wie z.B. 
Steinschlag nach sich ziehen kann und Anlass 
zu Diskussionen mit Waldbesitzern, Alpgenos-
senschaften usw. gibt.

Es ist nicht jederfrau/manns Sache, einen Tag 
lang mit Pickel, Schlegel, Schaufel und Motorsä-
ge im steilen Gelände zu arbeiten. Umso mehr 
besten Dank allen Helferinnen und Helfern für 

die engagierte Mitarbeit. Mit dabei auch Berg-
führer Jörg Wüthrich, er ist immer wieder am 
Rüttelhorn anzutreffen, unter anderem auch mit 
Routensanierungen usw. Er hat den Arbeitstag 
zusammen mit Christoph Akeret vorbereitet 
und konnte mit seinem Wissen wertvolle Inputs 
geben, auch ihm besten Dank. 

Martin Bellin



P.P.
CH-3360 Herzogenbuchsee

Post CH AG

Warum nicht ein paar geruhsame Tage 
in unserem gemütlichen Clubhaus in  
Grindelwald verbringen?
Es freut sich über Ihren Besuch
 die Clubhausverwaltung

Clubhaus Grindelwald der Sektion Oberaargau – Reservationen 062 398 00 58

S c h r e i n e r e i
www.haefeli-schreinerei.ch

Küchenbau
Innenausbau
Möbel

4710 Balsthal
062 391 48 02 
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